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Begeistert

Kein Lüftchen weht, im Sta
dion herrscht atemlose Stil
le. Tausende sind gekommen 
und blicken gebannt auf 
den einen Punkt. Spannung, 

nicht zum Aushalten, liegt in der Luft. Wür
de es klappen, würde er es schaffen? Jetzt. 
Der Sportler läuft los, rhythmisch, federnd, 
kraftvoll, ein kleiner Bogen, Absprung, 
Höhe, Drehung, drüber – die Hochsprunglat
te bleibt, wo sie ist. Landung. 

Das Stadion tobt, ein Sturm der Begeiste
rung bricht los. Grenzenloser Jubel. Ge
schafft. Weltrekord. 

Jede und jeder von uns kann so eine Begeis
terungsgeschichte erzählen, liebe Leserin
nen und Leser des Gemeidemagazins. Und 
weil das so ist, geht es in dieser Frühlings
ausgabe um die Begeisterung. Alle können 
mitreden, alle können einander mitteilen, 
wovon sie begeistert sind und wovon sie sich 
begeistern lassen. Begeisterung geht eben 
alle an! 

Denn alle sind wir begabt mit Geist, mit 
Lebensatem, mit Leidenschaft und Enthu
siasmus, mit Mut zur Veränderung und dem 
Talent zur Freude. Das hängt mit unserem 
Vertrauen zusammen, dass wir diese Bega
bung geschenkt bekommen haben von GOTT 
selbst und seinem Geist. So erzählt es die 
Schrift und wir feiern das Fest der Begeiste
rung. Jedes Jahr, fünfzig Tage nach Ostern. 
Zu Pfingsten sind die Geschenke eben nicht 
am geringsten, sondern wir dürfen uns gera
de da unserer geistvollen Begabungen ver
gewissern. Nur Mut, einfach los und reden 
und erzählen. Ich bin begeistert ... 

Ich höre das Lachen meiner Enkel und das 
Rauschen des Pazifiks.
Ich sehe den 100 Meter Sprint der Männer 
und das pfeilschnelle Tauchen der Pinguine.
Ich schmecke die Erdbeeren im Juli vor mei
ner Tür und den Stollen aus dem Erzgebirge 
zur Weihnachtszeit.
Ich rieche den Abendwind im Frühling und 
frischen Schnee im Gebirge. 
Ich fühle die Nähe meines Liebsten und mein 
Herz schlagen.
Ich … 
Ich kann nicht mehr aufhören, begeistert zu 
sein vom Leben und seinen Geschichten. 

Viele Stimmen sind im Magazin gesammelt 
und machen Lust auf ein begeistertes Mittun 
in unserem GemeindeLeben. Es geht dabei 
nicht um Weltrekorde, aber immer um die 
ganze Welt. 

Gottes Geist weht durch unser Leben und 
erneuert uns. Immer wieder. Lassen wir uns 
seinen frischen Wind um die Nase wehen. 
Schöpfen wir von seinem Atem und lassen 
wir uns bewegen. Wir werden begeistert sein!

Pfarrerin Barbara Gorgas

» Gottes Geist weht  
durch unser Leben  
und erneuert uns. «
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»Begeisterung und Kirche« – das 
ist vermutlich nicht die Kombina
tion, die Menschen als erstes ein
fällt. Dafür hat Kirche in vielen 
Köpfen ein zu angestaubtes Image. 
Und doch kann man genau das re
gelmäßig erleben. Es gibt nicht we
nige Menschen in unserer Gemein
de, die ehrlich begeistert von ihr 
sind – ich auch. Sie sind begeistert 
von dem liebevollen Umgang, der 
Gemeinschaft, den inspirierenden 
Gottesdiensten, von dem, was die 
Jugendlichen auf die Beine stel
len, der Musik, dem sozialen En
gagement und ja, auch von Gott. 
Natürlich nicht immer, aber immer 
wieder. 

Am Anfang war Begeisterung. So 
könnte man den Beginn des Chris
tentums beschreiben. Die Pfingst
geschichte in der Bibel schildert, 
wie die Jünger und Jüngerinnen 
Jesu nach seinem Tod und seiner 
Auferstehung zunächst in Jerusa
lem für sich bleiben und erst ein
mal verarbeiten müssen, was pas
siert ist. Aber an Pfingsten, dem 
jüdischen Wallfahrtsfest Schawuot, 
hält es sie nicht mehr. Der Geist 
Gottes erfüllt und inspiriert sie, 
und sie erzählen mit solcher Be
geisterung von Jesus und den gro
ßen Taten Gottes, dass manche sie 
für betrunken halten (zum Nach
lesen: Neues Testament, Apostel
geschichte, Kapitel 2). Pfingsten 
gilt als der Geburtstag der Kirche. 
Die ersten Christen haben eine 
erstaunliche Anziehungskraft ent
wickelt, aber diese Kraft kam nicht 
aus ihnen selbst, sondern aus ih
rem Vertrauen auf Jesus und Gott 
und den Heiligen Geist. Solche 

PfingstMomente gab und gibt es 
immer wieder. Immer wieder lassen 
sich Menschen im wahrsten Sinne 
des Wortes von Gott begeistern. 
Dabei ist der Heilige Geist keine Er
findung der ersten Christen. Schon 
in der Hebräischen Bibel, die wir 
das Alte Testament nennen, ist im
mer wieder vom Geist Gottes die 
Rede, der Menschen beruft und be
geistert. Die frühen Christen haben 
versucht, die unterschiedlichen Er
fahrungen mit Gott in der Lehre der 
Dreieinigkeit Gottes zusammenzu
fassen: Gott zeigt sich als Vater, 
Sohn und Heiliger Geist. Damit ist 
gemeint, dass wir Gott auf unter
schiedliche Weise erleben: zum ei
nen als Schöpfer, der die Welt und 
alles um uns herum geschaffen hat, 
zum anderen in Jesus und allem, 
was er gesagt und für uns getan 
hat, und nicht zuletzt durch den 
Heiligen Geist, Gottes Kraft, die in 
uns wirkt. 

Trotzdem tun sich auch viele Chris
ten mit dem Heiligen Geist schwer. 
Die einfachste Erklärung ist: Der 
Heilige Geist ist Gott in Aktion, 
Gottes Kraft, Gottes Energie. Das 
Wort für Geist ist in den Ursprachen 
der Bibel dasselbe wie für Wind und 
Atem. Und wie bei Wind und elek
trischer Energie kann man nur die 
Auswirkungen sehen. 

Glaubt man der Bibel, dann sorgt 
der Heilige Geist dafür, dass Men
schen glauben können, dass sie 
sich verstehen, dass sie ermutigt 
werden und dass ihnen Jesus wich
tig wird. Er hilft beim Beten, verän
dert Menschen und begeistert sie. 
Wo der Glaube ansteckend wird, ist Begeistert!



der Heilige Geist am Werk. Paulus 
schreibt im Brief an die Galater: Der 
Geist Gottes lässt als Frucht eine 
Fülle von Gutem wachsen, nämlich: 
Liebe, Freude und Frieden, Geduld, 
Freundlichkeit und Güte, Treue, 
Bescheidenheit und Selbstbeherr
schung (Neues Testament, Der Brief 
an die Galater, Kapitel 5, Vers 22).

Das zu wissen, hilft nur leider über
haupt nichts. Es hilft nichts, über 
den Heiligen Geist zu lesen oder 
von Gottes Kraft zu sprechen, wenn 
man sie nicht auch erlebt. Der Un
terschied ist so, wie wenn Sie ei
nen Vortrag über die musikalische 
Entwicklung der Rockmusik hören 
– oder auf einem Konzert der Rol
ling Stones sind. Das gilt natürlich 
ebenso für jede andere Erfahrung.

Haben Sie schon einmal erlebt, wie 
Ihre Sorgen in Kraft verwandelt 
wurden, so dass die Sorgen leicht 
und Ihr Herz mutiger wurden? Oder 
hatten Sie schon einmal das Ge
fühl, es wäre gut, sich mit Jesus 
zu beschäftigen? Nicht weil man 
das als Christ so macht, sondern 
weil es Ihnen einfach gut tut. Oder 
haben Sie schon einmal gespürt, 
dass Beten etwas verändert, dass 
sich ein tiefer Friede einstellt und 
die Gewissheit, dass alles gut ist. 
Vielleicht haben Sie auch schon er
lebt, wie Menschen, die anfangen, 
sich nach Jesus zu richten und sich 
eine Gemeinde suchen, ihr Leben 
ändern, liebevoller und gelassener 
und zugleich kraftvoller werden. 
Dann haben Sie Gott in Aktion er
lebt, seinen Geist, der auch heute 
noch Menschen begeistert und ver
ändert – in dieser Reihenfolge. 

Wenn Sie das auch – oder wieder 
– erleben wollen, dann bitten Sie 
Gott um seinen Geist. Bitten Sie 
ihn, sich in ihrem Leben bemerkbar 
zu machen. Steigen Sie regelmäßig 
ein paar Minuten aus dem Hamster
rad aus und hören Sie auf seine lei
se Stimme. Fangen Sie an, in der Bi
bel zu lesen, aber bitte am Anfang 

nicht alleine und auch nicht von 
vorne, sonst sind Sie spätestens 
nach ein paar Kapiteln frustriert. 
Und falls Sie nicht schon eine ha
ben, suchen Sie sich eine Gemein
de. Dann steht der Begeisterung 
nichts mehr im Wege.

Pfarrer Jean-Otto Domanski
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Begeisterung: Adventsbasar in der Hoffnungskirche!

»Wow, hier ist was los! Findet hier überhaupt Gottesdienst 
an den gedeckten Kaffeetafeln statt?« Wuseliges Plätze 
suchen, lautes Erzählen und Lachen von Kirchenbesuchern, 
Klappern aus der Gemeindeküche und freudig aufgeregte 
Standbetreiber sind zu hören, bis endlich die Orgel an
stimmt und der Gottesdienst beginnt. Es ist der 1. Advent, 
also Adventsbasar in der Hoffnungskirche. Mit der Musik 
»Mache dich auf und werde Licht«, die im Kanon gesungen 
wird, macht sich Begeisterung unter dem glänzenden Stern 
im Kirchenraum breit. Mehr als 500 Menschen kamen zum 
Basar und kauften all die gesammelten und selbst herge
stellten Kostbarkeiten. 

Und was war am Ende? Wir waren erschöpft aber glücklich. 
Denn stellen Sie sich vor, der Basar ergab einen Reinerlös 
von 8.039,91 Euro. Ein großer Erfolg, eine große Summe 
für die Obdachlosenprojekte, die wir mit der Hälfte des Er
löses unterstützen. Einen Teil hat das »Duschmobil für ob
dachlose Frauen« erhalten. Im Duschmobil können sich die 
Frauen in einem geschützten Raum reinigen. Einen Teil be
kam die »Ambulanz der Obdachlosenhilfe« am Hauptbahn
hof. Menschen, die auf der Straße leben, wissen oft nicht, 
wohin sie gehen sollen, wenn sie krank werden. Am Haupt
bahnhof gibt es so einen Ort. Wir konnten den Ärmsten in 
unserer Gesellschaft einen kleinen Lichtblick geben. Was 
für ein gutes Gefühl! Ein Teil des Erlöses verbleibt übrigens 
in der Gemeinde und wird für die Refinanzierung der Küche 
im Schwedenhaus verwendet. Bis zum nächsten Basar 2020

Ihre Brigitte Adamczyk 
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Begeisterung: Stephanie Waetzoldt

Wenn ich an Begeisterung denke, 
dann denke ich an Situationen, in 
denen der Geist Gottes »seine Hand 
im Spiel« hat: z. B. wenn Menschen 
sich sofort verstehen, ohne sich vor
her jemals begegnet zu sein. Wenn 
Menschen gemeinsam an etwas ar
beiten, und es ohne viele Worte ein
fach »Hand in Hand« vorwärts geht. 
Wenn Menschen sich selbstlos für 
etwas einsetzen, was anderen hilft 
oder nützt und sie das selbst glück
lich und zufrieden macht. Für mich 
sind Menschen, die begeistert sind, 
in Bewegung, offen für Neues, für 
Veränderung. So, hab ich noch etwas 
vergessen? Ich hoffe, nicht!

Begeisterung: Jörg Egbert Vogel

Was mich begeistert? Ganz viele Dinge. Es begeistert mich, wenn 
ich fremde Kulturen kennenlerne und die Menschen, die da leben, 
zum Beispiel im Nahen Osten. Die Offenheit und Freundlichkeit der 
Menschen dort begeistern mich, die Landschaft, die Wüste, das 
Meer und die schroffen Berge. Mich begeistern die Gottesdiens
te und Gebete anderer Konfessionen und Religionen, der Gesang 
in der SufiMosche, der gesungene Gottesdienst in der Synagoge, 
das gesungene Gebet in Taizé. Die Vielfalt der Kulturen und Men
schen begeistern mich. Mich begeistert ein Abend mit Freunden 
bei leckerem Essen und gutem Wein. Ein guter schottischer Whisky 
kann mich begeistern und Wein aus der Provence. Und Kunst be
geistert mich, Malerei und Literatur und gute Musik von Klassik 
über Jazz bis zu KlassikRock.

Begeisterung

Mit meinem kleinen Bruder ku
scheln und mit meinen Freun
den auf dem Schulhof spielen. 
(Holly, 8 Jahre alt)

Sport, Fussball und Badminton, 
coole Bücher wie Gregs Tage
buch lesen, Musik über meine 
pods hören, LegoWelten bauen 
und mit meinen Kumpels Fus
si zocken oder Playse spielen. 
(Noah, 10 Jahre alt)

Begeisterung ist ein Wort, an 
das sofort viele Erwartungen 
gestellt werden. Doch es gibt 
auch kleine Dinge, die einen be
geistern oder einem zumindest 
Freude bereiten können. Wenn 
man etwas hat, was einen be
geistert, dann hilft einem das 
auch, Prioritäten im Leben zu 
setzen. (Ricki)

»Der beste Wecker des Lebens 
ist Begeisterung« (von Kirsten 
in einem Podcast gehört)

Begeisterung: Jean-Otto Domanski

Es begeistert mich besonders, wenn das Licht in einem Menschen angeht. Ich habe 
keinen besseren Ausdruck dafür. Wenn Menschen in einem Seelsorge oder Bera
tungsgespräch plötzlich einen Weg sehen, neue Hoffnung schöpfen, oder etwas, 
was sie lange bedrückt hat, abfällt, dann beginnen sie zu leuchten. Und das ist 
wunderschön.



seite 7

thema

Begeisterung: Manuel Rösler

Ob ich wohl einen Artikel für das Gemeindemagazin schreiben kön
ne? Zum Thema »Musik begeistert« – oder etwas Ähnliches. Hmm… 
Gute Frage. Ich mache jetzt schon so lange Musik – begeistert sie 
mich überhaupt noch? Oder ist daraus längst ein alltäglicher Job 
geworden? Wie sieht Begeisterung eigentlich aus? Das Wörterbuch 
beschreibt sie als »Zustand freudiger Erregung und leidenschaft
lichen Eifers«. Ich denke sofort an meine Chorkinder – »freudige 
Erregung und leidenschaftlicher Eifer« scheinen ihr natürlicher 
Zustand zu sein. Sie sprudeln über vor Ideen und können ihren 
Mitteilungsdrang kaum bremsen. Sie sitzen schon zehn Minuten, 
bevor es losgeht, auf ihrem Platz und achten darauf, dass die Probe 
ja pünktlich beginnt. Betätigen während eines achtzigminütigen 
Pfingstgottesdienstes mit vollem Körpereinsatz den Blasebalg ei
ner historischen Orgel oder es hält sie nicht mehr auf ihrem Platz, 
wenn am Ende der Probe das Lieblingslied gesungen wird. Bei den 
erwachsenen Mitgliedern der Mixed Martinis hat sich die freudige 
Erregung in gelassene Freude verwandelt. Aber die Begeisterung 
ist zu spüren, sogar in den abendlichen Proben nach einem langen 
Arbeitstag. Für sie ist es auch eine willkommene Abwechslung im 
Alltag. Natürlich begeistere ich mich für Musik – wie könnte es an
ders sein. Die Tatsache, dass »tönend bewegte Luft« in der Lage ist, 
in uns tiefe Gefühle zu wecken, empfinde ich als ein echtes Wunder. 
Und wer sich im Internet einmal das Video der »Last Night of the 
Proms« von 2012 (»Land of Hope and Glory«) ansieht und keinen 
Kloß im Hals verspürt, wenn 10.000 Menschen die Melodie des Mit
telteils von »Pomp and Circumstance« mitsingen, der hat kein Herz. 

Begeisterung: Jean-Otto Domanski

Es begeistert mich besonders, wenn das Licht in einem Menschen angeht. Ich habe 
keinen besseren Ausdruck dafür. Wenn Menschen in einem Seelsorge oder Bera
tungsgespräch plötzlich einen Weg sehen, neue Hoffnung schöpfen, oder etwas, 
was sie lange bedrückt hat, abfällt, dann beginnen sie zu leuchten. Und das ist 
wunderschön.

Begeisterung: Ev. Kita Tegel-Süd

Was begeistert uns an der Arbeit in der Kita? Ganz einfach. Es ist unglaublich span
nend zu beobachten, mit wieviel Freude und Offenheit Kinder ihre Welt entdecken. 
Sie finden immer wieder neue Herausforderungen und suchen das Abenteuer. Sie 
in diesem Prozess zu begleiten, sich von ihrem Wissensdurst anstecken zu lassen 
und hier und da auch neue Impulse zu setzen, das macht den Alltag in der Kita sehr 
abwechslungsreich.
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Herzliche 
Einladung!

Musikalische Passionsandachten

Evangelische Dorfkirche Alt-Tegel
29. Februar, 18 Uhr
Yoko NijdamHoshino (Violine) 
Ito Piekenbrock (Klavier)
14. März, 18 Uhr
Dorothee Ziegler (Viola) · Heidemarie Fritz (Orgel)
21. März, 18 Uhr
Orgelmusik von Johannes Weyrauch und Samuel Barber 
Markus Fritz (Orgel)
4. April, 18 Uhr
Ellen Pabel (Flöte) · Heidemarie Fritz (Orgel)

Johann Hinrich Claussen: 
»Das Buch der Flucht«

Sonntag, 22. März um 17 Uhr
Evangelische Dorfkirche Alt-Tegel
Lesung mit Musik
Johann Hinrich Claussen und Annelen Dutzmann (Lesung) 
Markus Fritz (Musik)
Johann Hinrich Claussen ist Theologe, Autor und Kul
turbeauftragter der EKD. In »Das Buch der Flucht – Die 
Bibel in 40 Stationen« macht er ein Leitmotiv sichtbar, 
das sich durch die ganze Bibel zieht: Verlust der Hei
mat, Flucht, Exil und die Sehnsucht nach dem gelobten 
Land. Johann Hinrich Claussen zeigt, welche realen 
historischen Erfahrungen biblischen Texten zugrunde 
liegen. Er versteht die Bibel als Ausdruck und Deutung 
dieser Erfahrungen. Ihre Geschichten, Lieder, Gebote 
und Theologien wurden für Verfolgte und Vertriebene 
zur neuen, unverlierbaren Heimat – und sind es für vie
le Menschen bis heute. Den Lesungen aus dem Buch 
werden Texte gegenwärtiger Fluchterfahrungen und 
Musik gegenübergestellt. Im Anschluss besteht die 
Gelegenheit zum Gespräch mit dem Autor.

Chormusik zur Passion 

Samstag, 28. März um 18 Uhr
Evangelische Hoffnungskirche Neu-Tegel
Musik von Hans Leo Hassler, Frank Martin, Arvo Pärt u. a. 
Thüringischer Akademischer Singkreis 
Jörg Genslein (Leitung)
Mit dem Thüringischen Akademischen Singkreis gastiert 
einer der besten Kammerchöre Mitteldeutschlands bei 
vivoKulturkirche am See. Die Sängerinnen und Sänger 
kommen aus nahezu allen Teilen der Bundesrepublik. 
Sie verbindet die Leidenschaft für anspruchsvolle Chor
musik. Den Kern ihres Berliner Gastspielprogramms bil
det die Messe für zwei vierstimmige Chöre aus der Feder 
des Schweizer Komponisten der klassischen Moderne 
Frank Martin. Diese umrahmt innige, gregorianische 
Gesänge und Motetten aus verschiedenen Jahrhunder
ten von Hans Leo Hassler bis Arvo Pärt.

Lesung und Choräle 

Mittwoch, 1. April um 19.30 Uhr 
Evangelische Gnade-Christi-Kirche 
Lassen Sie sich herzlich zu einer Chormusik im Rahmen 
unserer Passionsandachten einladen. Es erklingen die 
Choräle aus der Johannespassion von Johann Sebas
tian Bach, und die Passionsgeschichte nach Johannes 
wird szenisch gelesen. Es singt der »Borsigwalder Can
tus Firmus« unter der Leitung von Thomas Markus, es 
lesen Lektoren aus dem Chor und der Gemeinde. 
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Lieder zum Verlieben

Freitag, 24. April um 19.30 Uhr 
Evangelische Dorfkirche Alt-Tegel
Offenes Singen (nicht nur) für Brautpaare 
Wir singen die schönsten Kirchenlieder für Hochzeiten. 
Alle Verliebten, Brautpaare, Schwiegereltern, Freun
de, Verwandte (die Sangesfreudigen und auch die 
SingMuffel) sind eingeladen, zauberhafte Trauungs
luft zu schnuppern. Mit dabei sind der Jugendchor 
»Nightingales« aus der Kirchengemeinde Frohnau, den 
man übrigens auch für Hochzeiten engagieren kann, 
und Mitglieder des Frohnauer Kantatenchores. Es freu
en sich auf den Abend: Pfarrerin Ute Sauerbrey, Kreis
kantor Jörg Walter, Kantor Martin Blaschke, Sabine 
Schmidt und die »Nightingales«. 

»Am großen Tisch von Jesus«

Sonntag, 17. Mai um 11 Uhr 
Evangelische Dorfkirche Alt-Tegel
Musical von Andreas Hantke im Gottesdienst 
Kinderchor AltTegel, Heidemarie Fritz (Leitung) 
Pfarrerin Stephanie Waetzoldt 
»Am großen Tisch von Jesus« möchte Kindern und 
Erwachsenen das Thema »Abendmahl« in einem Musi
cal näherbringen. Andreas Hantke hat dafür drei Ge
schichten als Rahmenhandlung gewählt, die uns den 
einladenden Jesus zeigen: der Besuch bei Zachäus, 
die Speisung der Fünftausend und – ja, wirklich! – den 

Verräter Judas, der ja nicht von Jesus vom Mahl ver
stoßen wird. Lassen Sie sich durch fröhliche, beherzte 
oder nachdenkliche Musik und Texte einladen, über das 
Thema »Abendmahl« neu nachzudenken.

Jubiläums-Gospel-Konzert

Sonntag, 17. Mai um 18 Uhr 
Evangelische Hoffnungskirche Neu-Tegel
Spirituals und Gospelsongs 
Hallelujah Children Berlin
Leitung: Johannes Hüttenmüller 
Im Jahr des 60jährigen Jubiläums unserer Hoff
nungskirche kommt einer der traditionsreichsten 
Chöre der Berliner Gospelszene zu uns. Die Hallelujah 
Children möchten ihr 50jähriges Bestehen mit uns fei
ern und freuen sich auf viele begeisterungsfähige Ge
burtstagsgäste. Feiern Sie mit!

»Herzensangelegenheiten« 

Pfingstsonntag, 31. Mai um 17 Uhr
Evangelische Dorfkirche Alt-Tegel
Lieder von Alban Berg, Johannes Brahms, Joseph 
Haydn und Erich Korngold 
AnnaKatharina Tonauer (Mezzosopran) 
Maren Donner (Klavier)
Wer kennt Sie nicht? Dinge, an denen das Herz 
hängt. Sie zeigen sich in unterschiedlichsten (Klang)
Farben und Facetten: Wünsche, Sehnsüchte, Erinne
rungen, Visionen, Geschichten, Menschen … 
Diese Liste kann unendlich fortgeführt werden, denn 
sie ist so individuell und vielfältig wie wir Menschen 
es sind. Sicher ist: Diese Dinge kommen von Herzen 
und gehen zu Herzen. Genau diese Eigenschaft be
sitzen auch die Lieder, die AnnaKatharina Tonauer 
(Mezzosopran) und Maren Donner (Klavier) für ihr 
Programm zusammengestellt haben. Die beiden Mu
sikerinnen haben sich in Wien kennengelernt und 
pflegen seither eine rege Zusammenarbeit. Auch 
wenn zwischen ihren aktuellen Wohnorten ein paar 
Kilometer liegen, leben sie ihre Liebe zum Kunstlied. 
Musik verbindet. Lied erst recht. Eine echte Herzens
angelegenheit eben.

Thüringischer Akademischer Singkreis



Die Rikscha ist da!
Es beginnt die Phase 2 des Projekts 
»Rikscha fahren in TegelBorsig
walde«. Bisher drehte sich im Team 
alles um die Vorbereitung: Pro
jektmittel beantragen, ein Team 

aufbauen, erste Probefahrten, Mo
dellauswahl, … Doch jetzt kann 
es endlich losgehen. Die Rikscha 
konnte durch Mittel des Bezirks
amts und der HannaStiftung fi
nanziert und bestellt werden. Die 
ehrenamtlichen FahrerInnen haben 
bereits erste Erfahrungen mit ver
schiedenen Rikschen sammeln kön
nen dank der Zusammenarbeit mit 
dem Verein Radeln ohne Alter e. V. 
Die kalten Monate wollen wir wei
ter nutzen, um uns mit unserer Rik
scha vertraut zu machen und Wege 
für schöne Ausfahrten zu finden. 
So eine Rikscha ist doch etwas grö
ßer und sperriger als ein normales 
Fahrrad, da muss man sich schon 
gut überlegen, wo man durch passt 
und wo nicht. Sobald es wärmer 
ist, wollen wir endlich SeniorInnen 
bei uns einsteigen lassen. Zusam
men mit dem JohanniterStift in 
Tegel wollen wir einsamen, nicht 
mehr ganz fitten Menschen eine 
Freude machen und sie aus ihrem 

Heimalltag herausholen. Bei einer 
Rundfahrt durch Tegel oder zum al
ten Zuhause lässt es sich gut über 
alte und neue Zeiten reden und 
dabei braust einem auch noch der 
Wind durch die Haare. Mit der elek
trischen Unterstützung fällt das 
Radeln den Fahrern leicht, und so 
steht dem netten Plausch nichts 
im Wege. Natürlich wollen wir auch 
Gemeindegliedern eine Ausfahrt 
ermöglichen. 

Wer gerne mitfahren möchte 
oder jemanden kennt, dem eine 
Ausfahrt gut tun würde, kann sich 
gerne bei mir (jaenicke@tegel
borsigwalde.de) oder dem Gemein
debüro melden. Wenn Sie Lust ha
ben, unser Team ehrenamtlicher 
FahrerInnen zu unterstützen, sind 
Sie jederzeit herzlich willkommen 
und können mich gern ansprechen. 
In diesem Sinne wünsche ich uns 
und Ihnen allzeit gute Fahrt und 
immer genügend Luft im Reifen.

Lena Jänicke

Die neue Krippe in unserer Dorfkirche Alt-Tegel
»Nach einer langen Reise haben 
wir pünktlich zum Heiligen Abend 
unser Ziel, die Dorfkirche AltTegel, 
erreicht. Wir, die Heilige Familie Ma
ria und Josef mit dem Kind, Engel, 
Hirten, Ochs, Esel, Schafe und die 
Heiligen 3 Könige. Der Stern leuch
tet über der neuerbauten Herberge 
unter dem Christbaum in der Kirche. 
Wir sind 60 cm groß und aus Linden
holz geschnitzt. In der Holzschnit
zer Werkstatt vom Meister Ernst 
Kraus in Oberammergau sind wir 
geboren und er hat uns auf die Reise 
nach AltTegel geschickt. Wir sind 
ein Geschenk des Förderkreises der 
Evangelischen Kirche AltTegel an 
die Gemeinde.« Sehr viele Menschen 
in der Gemeinde haben dem Förder
kreis Geld für die Krippe gespendet, 

dafür bedanken wir vom Förderkreis 
uns ganz herzlich bei Ihnen, denn 
ohne diese finanzielle Hilfe wäre es 
uns nicht möglich gewesen, der Ge
meinde dieses wunderbare Geschenk 

zu machen. Zusätzlich durften wir 
uns zum Jahresende noch über eine 
großzügige Spende der Berliner 
Volksbank in Tegel freuen – herzli
chen Dank. An dieser Stelle bedanke 
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ich mich im Namen des Vorstandes 
vom Förderkreis bei allen Mitglie
dern, Spenderinnen und Spendern 
für Ihre große Hilfe, denn ohne Ihre 
Hilfe könnten wir vieles in unseren 
Gemeindegruppen nicht leisten. 
Vielleicht möchten Sie Mitglied des 
Förderkreises werden, dann melden 
Sie sich bei uns (Kontakt und Spen
denkonto Seite 32). Wir freuen uns 
auf Ihre Hilfe und wünschen Ihnen 
für das restliche Jahr 2020 Gesund
heit und viele erbauliche Stunden.

Joachim Heyer

Exerzitien im Alltag 
1., 8., 22., 29. März, 5. April 
jeweils 18 Uhr 
Neu-Tegel: Gemeindezentrum

Spiritualität im Alltag 
Montags, 2. März, 4. Mai,  
jeweils um 19.30 Uhr
Tegel-Süd: Gemeindesaal
Wir feiern einen Abendgottes
dienst zum Mitmachen. Jeder ist, 
ohne etwas vorbereiten zu müs
sen, am Gottesdienst beteiligt und 
kann seine Gedanken einbringen. 
Biblisches Wissen ist keine Voraus

setzung, sondern nur Interesse an 
Gottes Wort und seinem Handeln in 
unserer Zeit nachzuspüren. 

Passionsandachten
Mittwochs, 4. März, 11. März,  
18. März, 25. März und 1. April  
jeweils um 19.30 Uhr
Borsigwalde: Gemeindezentrum
Die Passionsandachten in Borsigwal
de orientieren sich seit vielen Jahren 
an dem Motto der Aktion »7 Wochen 
ohne«. In diesem Jahr steht diese 
Zeit unter der Überschrift »Zuver
sicht!« Verschiedene Gemeindegrup
pen beteiligen sich an ihrer Gestal
tung. Wir laden dazu ein, einmal in 
der Woche zur Ruhe und dem Gedan
ken der Passion aus unterschiedli
chen Blickwinkeln näher zu kommen 
(weitere Passionsandachten s.S. 17).

Steh auf und geh! 
Freitag, 6. März um 18 Uhr in der 
katholischen Kirche Herz-Jesu  
am Brunowplatz in Tegel
2020 kommt der Weltgebetstag aus 
dem südafrikanischen Land Simbab
we. »Ich würde ja gerne, aber ...« Wer 
kennt diesen oder ähnliche Sätze 

nicht? Doch damit ist es bald vorbei, 
denn Frauen aus Simbabwe laden 
ein, über solche Ausreden nachzu
denken beim Weltgebetstag am 6. 
März. Frauen aus Simbabwe haben 
für den Weltgebetstag 2020 den Bi
beltext aus Johannes 5 zur Heilung 
eines Kranken ausgelegt; »Steh auf! 
Nimm deine Matte und geh!«, sagt 
Jesus darin zu einem Kranken. In 
ihrem WeltgebetstagsGottesdienst 
lassen uns die Simbabwerinnen 
erfahren: Diese Aufforderung gilt 
allen. Gott öffnet damit Wege zu 
persönlicher und gesellschaftlicher 
Veränderung. Die Frauen aus Sim
babwe haben verstanden, dass Jesu 
Aufforderung allen gilt, und nehmen 
jeden Tag ihre Matte und gehen. 

Mit seiner Projektarbeit unter
stützt der Weltgebetstag Frauen und 
Mädchen weltweit in ihrem Engage
ment: Zum Beispiel in Simbabwe, wo 
Mädchen und Frauen den Umgang 
mit sozialen Medien einüben, um 
ihrer Stimme Gehör zu verschaffen; 
mit einer Kampagne in Mali, die für 
den Schulbesuch von Mädchen wirbt; 
oder mit der Organisation von Was
serschutzgebieten in El Salvador, 
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verbunden mit Lobbyarbeit zum 
Menschenrecht auf Wasser. Wir aus 
der Gemeinde TegelBorsigwalde 
feiern zusammen mit unseren ka
tholischen Schwestern und Brüdern 
der Gemeinden HerzJesu und St. 
Joseph und methodistischen Ge
schwistern aus der Erlöserkirche und 
der Baptistengemeinde den ökume
nischen Weltgebetstag am Freitag, 
den 6.  März, um 18 Uhr in der katho
lischen Kirche HerzJesu am Brunow
platz in Tegel. Andere Gottesdienste 
zum Weltgebetstag im Kirchenkreis 
Reinickendorf finden Sie in den 
Schaukästen der Gemeinden.

Abendmahlsbilder  
im Wandel der Zeiten
Dienstag, 10. März um 19 Uhr
Neu-Tegel: Gemeindezentrum
Vortrag mit Bilderpräsentation
Die Darstellungen des letzten 
Abendmahls Jesu mit seinen Jün
gern gehören zu den zentralen Mo
tiven der christlichen Kunst. Im Vor
trag werden ausgewählte Beispiele 
aus rund 1000 Jahren gezeigt. Ne
ben den berühmten von Leonardo da 
Vinci, Tintoretto oder Lucas Cranach 
d. Ä. werden auch weniger bekann
te und zum Teil provokante Bilder, 
insbesondere aus dem 20. Jahrhun
dert, zu sehen sein. Es lohnt sich, 
sie alle gründlich zu studieren, denn 
sie sind nicht einfach Illustratio
nen, sondern höchst vielgestaltige 
Interpretationen der Texte. Somit 
können die Kunstwerke helfen, zu 
einem vertieften Verständnis des 
Abendmahls zu gelangen. Der Refe
rent, Pfr. Walter Martin Rehahn, ist 
Kunstbeauftragter des Kirchenkrei
ses HalleSaalkreis und Lehrbeauf
tragter für Christliche Archäologie 
und Kirchliche Kunst an der Theol. 
Fakultät der MartinLutherUniver
sität HalleWittenberg.

Treffpunkt Ehrenamt 2020
Sonntag, 15. März
Gemeindezentrum Tegel-Süd
Liebe Ehrenamtliche! Wir laden 
Sie sehr herzlich zum »Treffpunkt 
Ehrenamt 2020« ein! Direkt im An
schluss an den EfAGottesdienst 
in der MartinusKirche geht es im 
Gemeindesaal weiter. Neben der 
guten Möglichkeit, miteinander ins 
Gespräch zu kommen, sind unsere 
Themen: »Klimaschutz kann jede 
und jeder. Stimmt das?« Und: »Al
ternative Vielfalt probieren: Milch 
mal anders und Wurst ist nicht 
gleich Wurst.« Es wird spannend. 
Wir freuen uns auf Sie!

Erwachsenenkreis
24. März. 28. April und 26. Mai  
um 19.30 Uhr
Alt-Tegel: Gemeindehaus
Bibliolog: Pfarrer Minkner folgt 
einer erneuten Einladung des Er
wachsenenkreises. Es war bisher 
jedes Mal ein eindrucksvoller und 
erfreulicher Abend!

Osterfrühstück
Sonntag, 12. April um 8.30 Uhr
Neu-Tegel: Gemeindezentrum
Lassen Sie sich einladen zum 
traditionellen Osterfrühstück 
im Gemeindezentrum der Hoff
nungskirche! Ob Sie den Ostertag 

mit dem Gottesdienst auf dem 
MartinLutherKirchhof begonnen 
haben oder sich auf den Festgot
tesdienst in der Hoffnungskirche 
freuen – ein Osterfrühstück passt 
immer. Bitte melden Sie sich te
lefonisch in unserer Küsterei  
(Tel. 43 77 99 03) an. Wir freuen 
uns auf Sie! 

Gemeindegruppe 55plus

Mehr Osterfrühstücke  
und Ostereiersuche
An jedem unserer Standorte gibt es 
ein Osterfrühstück. Die Termine:
In AltTegel:
Am 12. April um 6 Uhr Auferste
hungsfeier mit anschließendem 
Osterfrühstück.
Am 12. April um 11 Uhr Familien
gottesdienst mit anschließender 
OstereierSuche.
In TegelSüd:
Am 12. April um 6 Uhr Liturgischer 
OsterfrühGottesdienst in der Phi
lippusKirche mit anschließendem 
Osterfrühstück.
Am 13. April um 10.30 Uhr Famili
engottesdienst in der MartinusKir
che mit anschließendem Osterfrüh
stück und Ostereiersuche.
In Borsigwalde:
Am 12. April um 6 Uhr Auferste
hungsfeier mit anschließendem Os
ter frühstück im Gemeindezentrum.
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25. April von 10 bis 13 Uhr, Gemeindezentrum Borsigwalde
Ansprechpartnerinnen sind Andrea Krenzer und Jeannette Schienle 
(Tel.: 434 81 40), pro Stand erbitten wir 7 € und einen Kuchen.



Tagesfahrt mit Spargelessen
Mittwoch, 6. Mai um 9 Uhr
Unsere Tagesfahrt führt uns zuerst 
in die Kirche in Ketzür und danach 
zum Vielfruchthof Domstiftsgut 
Mötzow, wo uns – wie im vorigen 
Jahr – ein Spargelbuffet erwartet. 
Nach dem Mittagessen bringt uns 
unser Bus zum OptikIndustrie
Museum Rathenow. Nach einer 
Führung und Kaffeetrinken fahren 
wir gegen 16.45 Uhr nach Berlin 
zurück. Die Fahrt kostet pro Person 
56 Euro. Im Preis sind enthalten: 
Busfahrt, Reiseleitung, Mittages
sen, Kaffee und Kuchen, Eintritts 
und Führungsgelder. 
Anmeldungen sind ab sofort in der 
Küsterei möglich (Tel. 43 77 99 03), 
Verkauf der Fahrkarten am Montag, 
23. März, 912 Uhr im Gemeinde
zentrum in TegelSüd oder nach 
Vereinbarung.

Karneval im Mai?  
Eine Tagesfahrt nach  
Kyritz an der Knatter
Donnerstag, 7. Mai um 8 Uhr 
Gnade-Christi-Kirche in Borsigwalde
Kosten pro Person: 55 Euro
Herzliche Einladung zur Tagesfahrt 
nach Kyritz und Wusterhausen an 
der Dosse und am Klempowsee. 
Abfahrt ist am 7. Mai um 8 Uhr an 
der GnadeChristiKirche in Borsig
walde. Gegen 20 Uhr werden wir da 
wieder eintreffen. Es freuen sich 
auf den Tagesausflug mit Ihnen: 
Ihre Pfarrerin Barbara Gorgas und 
Frank Gorgas.

Begeisterung, die überspringt
1. Juni um 11 Uhr
Martinus-Kirche
Pfingsten heißt: Begeisterung, 
die überspringt. Deshalb laden wir 
herzlich ein zum FreiluftGottes
dienst vor der MartinusKirche in Te

gelSüd mit den Mixed Martinis und 
Pfarrerin Dierks. Auch nach dem 
Gottesdienst wollen wir gemeinsam 
feiern. Bitte bringen Sie etwas zu 
essen oder trinken mit, damit wir 
teilen können. Der Grill steht be
reit, und auch Aktionen für Kinder 
und Jugendliche wird es geben. 
Darum geht es an Pfingsten: Gottes 
Kraft erfahren, Gemeinschaft erle
ben, gemeinsam essen und feiern 
und andere dazu einladen, so wie 
es schon die ersten Christen taten. 
Alle, die einfach so vorbeikommen 
wollen, sind herzlich eingeladen. 
Lassen Sie sich anstecken! 

Ü70 Party 
Samstag, 13. Juni um 18 Uhr
Neu-Tegel: Gemeindezentrum
Wir Ü70er wollen den Sommer 
begrüßen mit einer Ü70 Party – 
wie im vorigen Jahr mit Musik, 
Tanz, Unterhaltung und natür
lich mit einem Buffet. Was ist Ihr 
BuffetHighlight? Bringen Sie es 
mit! Es schmeckt bestimmt allen. 
Und nicht vergessen: Melden Sie 
sich telefonisch in unserer Küste
rei (Tel. 43 77 99 03) an, damit 
wir genügend Tische und Stühle 
stellen.
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Trödelmarkt
t 

Zugunsten der 
Ev. Kindertagesstätte Tegel-Süd 

findet ein großer 

statt. 

Angeboten wird alles rund um das Kind 

Standgebühr: 
6,-€ mit selbst 

mitgebrachtem Tapeziertisch, 
3,-€ mit selbst mitgebrachter 

Decke 
 

 

Angeboten werden auch kalte und warme Getränke, Kuchen, Waffeln 
und Grillwürstchen 
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Tagesfahrt zur  
Gedächtniskirche Rosow
Sonntag, 21. Juni 
Abfahrt um 8 Uhr vom Bus-Park-
platz: An der Mühle 2, 13507 Tegel
Rückkehr ca. 19.30 Uhr
Wir besuchen erst die um 1230 ge
gründete Stadt Angermünde: Ge
führter Rundgang durch die denk
malgeschützte Altstadt (Dauer ca. 
1 Std.). Danach Fahrt zur Gedächt
niskirche Rosow. Hier feiern wir 
nach einem einfachen Mittagessen, 
zu dem wir eingeladen sind, einen 
DeutschPolnischen Gottesdienst 
mit Pfarrer Axel Luther und Ksiadz 
Sławomir J. Sikora und dem Chor 
Cantemus Penkun, können uns bei 
einer Kaffeepause mit Bewohnern 
der Region austauschen und hö
ren danach ein kleines Konzert 
vom Chor. Interessenten melden 
sich bitte verbindlich bei Karsten 
Scheller, Tel. 4331134 (Mail: kur.
scheller@gmx.de) an. Kosten: 30 
Euro pro Person (Bezahlung erfolgt 
im Bus). 

Lebensversicherung  
und Friedenstein –  
Eine Gemeindereise nach Gotha
1. bis 3. September
Kosten: 270 Euro pro Person und 40 
Euro EinzelzimmerZuschlag
Herzliche Einladung zur Gemein
dereise nach Gotha in Thüringen. 
Die schöne Stadt Gotha mit dem 
Residenzschloss Friedenstein, ei
ner 200jährigen Versicherungsge
schichte, spannenden Atlanten und 
dem Thüringer Wald lassen uns auch 
in diesem Jahr auf Reisen gehen. 
Wir starten am Dienstag, dem 1.9. 
um 8 Uhr vor der GnadeChristiKir
che in Borsigwalde und werden am 
Donnerstag, dem 3.9. gegen 20 Uhr 
wieder da ankommen. Unser Do
mizil wird das 4SterneHotel »Am 

Schlosspark« sein. Es freuen sich 
auf die Reise mit Ihnen: Pfarrerin 
Barbara Gorgas und Frank Gorgas

Pilger-, Studien- und  
Begegnungsreise
11tägige Reise nach Israel und Jor-
danien vom 13. bis 23. März 2021
Die Reise geht zunächst per Flug 
nach Amman. Die erste kurze Nacht 
verbringen wir am Toten Meer. In 
Jordanien besuchen wir die Tauf
stelle Jesu in Bethanien, Madaba, 
den Berg Nebo, von dem aus Mose 
ins gelobte Land geblickt hat, Tel 
Dair Alla, die berühmte nabatäi
sche Felsenstadt Petra, wo wir uns 
einen ganzen Tag lang aufhalten 
werden, und die Wüste im Wadi Rum 
mit Jeeptour und Übernachtung 
im luxuriösen Beduinenzeltcamp. 
Am 5. Reisetag überqueren wir die 
Grenze nach Israel in Aqaba/Eilat, 
dann geht es durch die Wüste nach 
Norden an die Westseite des Toten 
Meeres auf die Herodesfestung 
Massada, dann direkt nach Jerusa
lem zur Übernachtung. Die Altstadt 
von Jerusalem mit Grabeskirche 
und Klagemauer wird intensiv be

sichtigt. Wir fahren nach Bethle
hem zur Geburtskirche und besu
chen die HolocaustGedenkstätte 
Yad Vashem. Dann geht es weiter 
nach Norden durch die Westbank 
nach Nablus zum Jakobsbrunnen 
und zum See Genezareth mit Über
nachtung im Kibbuz En Gev direkt 
am See mit Blick auf Tiberias. Dann 
besuchen wir noch die Kreuzfahrer
stadt Akko und Tel Aviv und Jaffa. 
Interessenten melden sich bitte 
per EMail bis 15.3.2020 bei Pfarrer 
Vogel (vogel@tegelborsigwalde.
de). Es wird dann ein Vortreffen zur 
näheren Information verabredet.
Reiseveranstalter: mundus Reisen 
(Königstein im Taunus); Reiseleitung: 
Pfarrer Vogel (Berlin), Israelischer 
Guide: Marion Giladi (Jerusalem) 
Mehr Infos: www.tegel-borsigwalde.de

Faire Sache
Fairer und gerechter Handel bzw. 
die Verwendung fair gehandelter 
Produkte für jeden Einzelnen und 
für die Gemeinde sind wichtig. Hier 
können Sie fair einkaufen:
•	 am 6. März beim Weltgebetstag 

um 18 Uhr in der katholischen 
Kirche HerzJesu am Brunow
platz in Tegel

•	 am 15. März beim »Treffpunkt 
Ehrenamt« in TegelSüd um  
11 Uhr

•	 am 17. Mai beim EfAGottes
dienst mit Kindermusical in 
AltTegel um 11 Uhr

•	 am 1. Juni beim FreiluftGot
tesdienst in TegelSüd um  
11 Uhr

Wenn Sie bei uns mitmachen wollen, 
schreiben Sie einfach eine E-Mail an 
stedfeldt@tegel-borsigwalde.de
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Gottesdienste 
    März - Mai

1. März, Sonntag · Invocavit
10.00 Uhr Dorfkirche Alt-Tegel Pfarrerin Waetzoldt Abendmahlsgottesdienst

10.00 Uhr Gnade-Christi-Kirche * Pfarrerin Gorgas Abendmahlsgottesdienst

10.30 Uhr Martinus-Kirche Petra Behringer Familiengottesdienst mit der Kita

11.00 Uhr Hoffnungskirche * Gottesdienstwerkstatt Der etwas andere Gottesdienst

8. März, Sonntag · Reminiscere
10.00 Uhr Hoffnungskirche * Vikar Gebauer Abendmahlsgottesdienst mit Hoffnungskirchenchor

10.00 Uhr Gnade-Christi-Kirche * Pfarrerin Gorgas Gottesdienst

10.30 Uhr Philippus-Kirche Präd. Schlingheider Gottesdienst

11.00 Uhr Dorfkirche Alt-Tegel Team Familiengottesdienst

15. März, Sonntag · Okuli
11.00 Uhr Martinus-Kirche Pfarrer Domanski Efa ** (anschl. Treffpunkt Ehrenamt, s.S. 12)

20. März, Freitag
20.30 Uhr Schwedenhaus Pfarrer Vogel Taizégebet

Studienzeit

Seit ich angefangen habe, mich für Theologie zu in
teressieren, fasziniert mich die Kombination aus Psy
chologie und Theologie. Während meines Studiums und 
meiner Arbeit als Pfarrer hatte ich immer wieder das 
Glück, mich mit seelsorgerlichen Themen beschäftigen 
und entsprechende Ausbildungen besuchen zu können. 
Neben einer 12wöchigen klinischen SeelsorgeAusbil
dung waren das eine CoachingAusbildung, eine Hyp
notherapieAusbildung und eine systemische Gemein
de und OrganisationsberatungsAusbildung. Zur Zeit 
nehme ich an einer dreijährigen hypnotherapeutischen 
Aufbauausbildung teil. Für meine eigene Seelsorge 
und Beratungspraxis hat sich die Kombination aus sys
temischer Therapie und der Hypnothe rapie nach Milton 
Erickson als besonders hilfreich und wirksam erwiesen. 
Sie ermöglicht es, Menschen schnell und erstaunlich 
unkompliziert zu helfen. Viele Therapieerfolge der mo
dernen hypnosystemischen Therapie erinnern eher an 
biblische Wundergeschichten als an traditionelle Ther

apie oder Medizin. Erreicht werden die
se Erfolge durch den strategischen Ge
brauch von Sprache in Formulierungen, 
Fragen, Implikationen, Geschichten 
und Metaphern und durch eine Hal
tung, die Wertschätzung, Liebe und 
Hoffnung vermittelt. Darin finden 
sich verblüffende Parallelen zu dem 
Vorgehen Jesu, wie die Evangelien 
es berichten. Leider hat all das bis
her keinen Eingang in Seelsorgeausbildungen unserer 
Kirche gefunden. Das Ziel meiner Studienzeit vom 20. 
April bis 19. Juli ist es deshalb, eine hypnosystemi
sche Seelsorgeausbildung für Pfarrer und Pfarrerinnen 
und interessierte Laien zu entwickeln und in der Folge 
auch durchzuführen. Ich freue mich, Sie Ende Juli wie
derzusehen – oder vielleicht auch zwischendurch. Bis 
dahin bleiben Sie behütet. 

Pfarrer Jean-Otto Domanski

* Winterkirche (Gottesdienst im Gemeindesaal)
** Efa: Ein (Gottesdienst) für alle



22. März, Sonntag · Laetare
10.00 Uhr Dorfkirche Alt-Tegel Pfarrerin Waetzoldt Gottesdienst

10.00 Uhr Hoffnungskirche * Pfarrer Vogel Abendmahlsgottesdienst

10.00 Uhr Gnade-Christi-Kirche * Pfarrerin Gorgas Gottesdienst und Kindergottesdienst

10.30 Uhr Martinus-Kirche * Präd. Schlingheider Gottesdienst

10.30 Uhr Philippus-Kirche Team MiniGottesdienst

29. März, Sonntag · Judika 
10.00 Uhr Gnade-Christi-Kirche * Pfarrerin Gorgas Gottesdienst

10.00 Uhr Dorfkirche Alt-Tegel Pfarrerin Waetzoldt Abendmahlsgottesdienst

10.00 Uhr Hoffnungskirche * Pfarrer Vogel Gottesdienst

10.30 Uhr Philippus-Kirche Pfarrer Domanski Gottesdienst mit dem Vocalensemble Cantamo

5. April, Sonntag · Palmarum 
10.00 Uhr Dorfkirche Alt-Tegel Pfarrerin Waetzoldt Gottesdienst

10.00 Uhr Gnade-Christi-Kirche Pfarrerin Gorgas Familiengottesdienst

10.30 Uhr Martinus-Kirche Präd. Schlingheider Segnungsgottesdienst

11.00 Uhr Hoffnungskirche Pfarrer Vogel & Kita Familiengottesdienst

9. April, Gründonnerstag
18.00 Uhr Dorfkirche Alt-Tegel Pfarrerin Waetzoldt Abendmahlsgottesdienst

18.00 Uhr Philippus-Kirche Präd. Schlingheider Agapefeier

19.00 Uhr Hoffnungskirche Pfarrer Vogel Sederfeier (nur mit Anmeldung!)

19.30 Uhr Gnade-Christi-Kirche Pfarrerin Gorgas Tischabendmahl

10. April, Karfreitag
10.00 Uhr Dorfkirche Alt-Tegel Pfarrerin Waetzoldt Abendmahlsgottesdienst

10.00 Uhr Gnade-Christi-Kirche Pfarrerin Gorgas Abendmahlsgottesdienst

10.30 Uhr Martinus-Kirche Vikarin Triesscheijn Abendmahlsgottesdienst

15.00 Uhr Philippus-Kirche Pfarrer Domanski Andacht

15.00 Uhr Hoffnungskirche Pfarrer Vogel Gottesdienst

11. April, Samstag · Osternacht
22.00 Uhr Schwedenhaus Pfarrer Vogel Taizégebet, Nacht der Lichter
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Passionsandachten
Martinus-Kirche *
Donnerstag, 5. März, 12. März, 19. März, 26. März, 2. April, jeweils von 18.30 bis 19 Uhr

Dorfkirche Alt-Tegel
Samstag, 14. März, 21. März, 4. April, jeweils um 18 Uhr

Gnade-Christi-Kirche *
Mittwoch, 4. März, 11. März, 18. März, 25. März und 1. April, jeweils um 19.30 Uhr (siehe auch Seite 8)
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12. April, Ostersonntag
6.00 Uhr Dorfkirche Alt-Tegel Pfarrerin Waetzoldt Auferstehungsfeier mit Osterfeuer um 5.30 Uhr,  

& Team  anschließend Osterfrühstück

6.00 Uhr Philippus-Kirche Pfarrer Domanski Frühgottesdienst mit Kerzen und Musik,  
 anschließend Osterfrühstück

6.00 Uhr Martin-Luther-Kapelle Pfarrer Vogel Auferstehungsfeier mit Osterfeuer und Taufe

6.00 Uhr Gnade-Christi-Kirche Pfarrerin Gorgas Auferstehungsfeier mit Osterfeuer und Taufe,  
 anschließend Osterfrühstück

10.00 Uhr Hoffnungskirche Pfarrer Vogel Abendmahlsgottesdienst mit Hoffnungskirchenchor

10.00 Uhr Gnade-Christi-Kirche Pfarrer Oprotkowitz Abendmahlsgottesdienst

10.30 Uhr Martinus-Kirche Präd. Schlingheider Abendmahlsgottesdienst

11.00 Uhr Dorfkirche Alt-Tegel Team Familiengottesdienst

13. April, Ostermontag 
10.00 Uhr Hoffnungskirche Präd. Hannasky Gottesdienst

10.30 Uhr Martinus-Kirche Pfarrer Domanski Familiengottesdienst, anschließend  
 Osterfrühstück und Ostereiersuchen

19. April, Sonntag · Quasimodogeniti 
10.00 Uhr Dorfkirche Alt-Tegel Pfarrerin Waetzoldt Gottesdienst

10.00 Uhr Hoffnungskirche Vikar Gebauer Abendmahlsgottesdienst · Sammlung Laib & Seele

10.00 Uhr Gnade-Christi-Kirche Pfarrerin Gorgas Gottesdienst

10.30 Uhr Martinus-Kirche Pfarrer Domanski Konfirmationsgottesdienst

26. April, Sonntag · Miserikordias Domini 
10.00 Uhr Hoffnungskirche Pfarrer Kraft Abendmahlsgottesdienst

10.00 Uhr Gnade-Christi-Kirche Pfarrerin Gorgas Gottesdienst

10.30 Uhr Martinus-Kirche Pfarrer Domanski & Team Jugendgottesdienst

3. Mai, Sonntag · Jubilate 
10.00 Uhr Dorfkirche Alt-Tegel Prof. Dr. Lent Gottesdienst

10.00 Uhr Gnade-Christi-Kirche Pfarrerin Gorgas Abendmahlsgottesdienst

10.30 Uhr Philippus-Kirche Pfarrerin Dierks Abendmahlsgottesdienst

11.00 Uhr Hoffnungskirche Gottesdienstwerkstatt Der etwas andere Gottesdienst

Ostern

Christen feiern an Ostern, dass der Tod nicht das 
letzte Wort hat. Nicht Unrecht, Schmerz und Leiden 
bleiben am Ende, wie es uns oft scheinen will. Gottes 
Liebe hat das letzte Wort. Dafür hat Jesus mit seinem 
ganzen Leben gestanden. Dafür hat er gelebt, gelit
ten, ist gestorben und auferstanden. Christen leben 
aus dem Vertrauen, dass nicht Unrecht und Tod das 
letzte Wort haben, sondern Gottes Barmherzigkeit.  
Und das ändert alles – endgültig. 

Lassen Sie sich anstecken und feiern Sie mit: Bei den 
Passionsandachten, den besonderen Gottesdiens
ten an Gründonnerstag, Karfreitag und natürlich an 
Ostern. Egal, ob Sie zu den ernsten Gottesdiensten 
an Karfreitag, den stimmungsvollen Osterfrühgot
tesdiensten oder den quirligen Familiengottesdiens
ten kommen, Sie sind herzlich eingeladen – natürlich 
auch zum Osterfrühstück. 

Pfarrer Jean-Otto Domanski 
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10. Mai, Sonntag · Kantate 
10.00 Uhr Dorfkirche Alt-Tegel Pfarrerin Waetzoldt Jubelkonfirmation

10.00 Uhr Gnade-Christi-Kirche Pfarrerin Gorgas Jubelkonfirmation

10.00 Uhr Hoffnungskirche Vikar Gebauer Jubelkonfirmation

10.30 Uhr Martinus-Kirche Präd. Schlingheider Jubelkonfirmation

10.30 Uhr Philippus-Kirche Team MiniGottesdienst

15. Mai, Freitag
20.30 Uhr Schwedenhaus Pfarrer Vogel Taizégebet

17. Mai, Sonntag · Rogate
11.00 Uhr Dorfkirche Alt-Tegel Pfarrerin Waetzoldt Efa **: KinderMusical

21. Mai, Donnerstag · Himmelfahrt 
11.00 Uhr Martinus-Kirche Pfarrteam Efa **: Tauffest

10.00 Uhr Gnade-Christi-Kirche Pfarrerin Gorgas Andacht & Ökumenischer FamilienFahrradausflug

24. Mai, Sonntag · Exaudi
10.00 Uhr Dorfkirche Alt-Tegel Pfarrerin Waetzoldt Abendmahlsgottesdienst

10.00 Uhr Gnade-Christi-Kirche Pfarrerin Gorgas Gottesdienst und Taufe

10.00 Uhr Hoffnungskirche Konfirmandenpräsentation Abendmahlsgottesdienst

10.30 Uhr Philippus-Kirche Vikarin Triesscheijn Gottesdienst

31. Mai · Pfingstsonntag
10.00 Uhr Hoffnungskirche Pfarrer Vogel Konfirmationsgottesdienst

10.00 Uhr Gnade-Christi-Kirche Pfarrerin Gorgas Gottesdienst

10.30 Uhr Philippus-Kirche Präd. Schlingheider Gottesdienst

11.00 Uhr Dorfkirche Alt-Tegel Pfarrerin Waetzoldt Konfirmationsgottesdienst

1. Juni · Pfingstmontag
11.00 Uhr Gnade-Christi-Kirche Pfarrerin Gorgas Ökumenischer Gottesdienst Allerheiligen

11.00 Uhr Martinus-Kirche Pfarrerin Dierks FreiluftGottesdienst  
 Fest mit Grillen und MitbringBüfett

15.00 Uhr Schwedenhaus Pfarrer Vogel & Pfarrer Nzeh        Ökumenischer OpenAirGottesdienst
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unter uns

Liebe Leserinnen und Leser,
im vergangenen November wählten wir in unserer 
Gemeinde in vier separaten Wahlbezirken, die den 
ehemaligen Gemeinden entsprachen, unseren neuen 
Gemeindekirchenrat. Auch die Einführung der neuen 
Ältesten erfolgte noch im letzten Jahr, nämlich in ei
nem EfAGottesdienst in AltTegel. So konnten wir uns 
schon in der zweiten JanuarWoche zu unserer konsti
tuierenden Sitzung treffen. An dieser Stelle nochmals 
herzlichen Dank an alle, die bei der ersten GKRWahl in 
unserer vereinigten Gemeinde mitgeholfen haben. Im 
vergangenen Jahr setzte sich der Gemeindekirchenrat, 
ohne dass es einer Wahl bedurfte, aus den vier Gemein
dekirchenräten der bisherigen Gemeinden zusammen. 
Wenn wir vollzählig waren, tagten wir in einer Runde 
mit 35 Menschen. Der neue Gemeindekirchenrat nimmt 
sich mit 20 Teilnehmern, einschließlich der so genann
ten Ersatzältesten, schon deutlich kleiner aus. Als 
ersten Beschluss haben wir in unserer ersten Sitzung 
entschieden, dass bei Verhinderung von Ältesten die 
gewählten Ersatzältesten in der durch die Wahl festge
legten Reihenfolge als stellvertretende Mitglieder mit 
Stimmrecht tätig werden. Dieser etwas sperrige Satz 
stammt aus der Grundordnung, also dem »Grundge
setz« der Landeskirche. Er eröffnet uns als Gemeinde 
die Möglichkeit, auch von den ganz erheblichen Er
fahrungen derjenigen Kandidatinnen und Kandidaten 
partizipieren zu können, die nicht direkt in den GKR 
gewählt wurden, aber mehr als 5 % der abgegebenen 
Stimmen erhalten haben. In unserer konstituierenden 
Sitzung stand sodann die Wahl des neuen GKRVorsit
zes auf der Tagesordnung. Und diese hatte das Ergeb
nis »Der Alte ist der Neue«. So darf ich auch in den 
kommenden Jahren dieses Amt ausführen. Herr Pfarrer 
Vogel aus dem Pfarrbezirk NeuTegel ist wiederum ge
schäftsführender Pfarrer und somit stellvertretender 
GKRVorsitzender. 

Vielleicht erinnern Sie sich noch an das Gemeinde
magazin vor genau einem Jahr. In diesem konnte ich 
an dieser Stelle auch zu den unterschiedlichen Aus
schüssen berichten. Dies kann ich heuer noch nicht, 
weil wir zunächst Ende Januar in Klausur gehen und 
prüfen, wie wir die Strukturen unserer Großgemeinde 
noch nachvollziehbarer und schlanker gestalten kön
nen. Auch in den letzten Sitzungen des vergangenen 
Jahres haben wir wichtige Entscheidungen getroffen, 
über die ich Sie informieren möchte. So hat sich der 

Gemeindekirchenrat damit einverstanden erklärt, dass 
Pfarrerin Waetzoldt und Pfarrer Vogel – wie von bei
den gewünscht – aus den bisher von ihnen bewohnten 
Pfarrwohnungen ausziehen dürfen. Beide werden auch 
für die weitere Zeit ihrer Tätigkeit für die Kirchenge
meinde ihre Wohnsitze auf dem Gebiet der Kirchenge
meinde haben, nämlich in Borsigwalde und NeuTegel. 
Durch die beiden Auszüge werden in absehbarer Zu
kunft nur zwei Pfarrwohnungen in TegelBorsigwalde 
genutzt. Was also tun mit den weiteren Pfarrwohnun
gen? Vermieten? Leer stehen lassen? Die bisherige 
Pfarrwohnung in NeuTegel haben wir entwidmet und 
vermietet. Auch vor dem Hintergrund der geplanten 
Bautätigkeiten in TegelSüd – dazu sogleich – hat 
der Gemeindekirchenrat deshalb beschlossen, dass im 
Pfarrbezirk Borsigwalde und im Pfarrbezirk AltTegel 
Pfarrdienstwohnungen vorzuhalten sind. 

Hintergrund ist auch, dass wir wegen der Anzahl der 
Gemeindemitglieder, wir sind derzeit etwas weniger 
als 9.000 Mitglieder, künftig nur drei statt aktuell vier 
Pfarrstellen besetzen können. Damit werden in mitt
lerer Zukunft ohnehin nur maximal drei Pfarrdienst
wohnungen benötigt. Ob wir neben den Pfarrwohnun
gen in AltTegel und Borsigwalde noch eine weitere 
Pfarrwohnung widmen werden, können wir erst zu ei
nem späteren Zeitpunkt entscheiden. Denn diese Ent
scheidung hängt auch eng mit den Bauvorhaben in der 
Sterkrader Straße in TegelSüd zusammen. Hierzu ha
ben wir in einer weiteren Sitzung beschlossen, dass die 
»linke« Seite des Grundstückes Sterkrader Straße 47 /
Ecke Namslaustraße (ca. 3.500 m²) verpachtet werden 
soll. Hierzu sind wir in Gesprächen mit Bauträgern, 
Wohnungsbaugesellschaften, dem Kirchenkreis, dem 
Stadtbezirk etc. pp. Auf dieser Seite des Grundstücks 
soll es eine Bebauung mit einer maximal möglichen 
Geschosszahl insbesondere für Wohnungen geben. Auf 
der »rechten« Seite des Grundstücks (ca. 4.372 m²) 
sollen die neue Kita und mehreren Wohnungen über 
der Kita gebaut werden. Wie das alles realisiert werden 
kann, werden die weiteren Planungen immer mehr kon
kretisieren. Alle guten Wünsche!

Ihr Dr. Wolfgang Spree
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Auf Wiedersehn, liebe Frau Lieske!
Wer in den letzten 33 Jahren 
etwas im Gemeindebüro von 
TegelSüd erledigen wollte, 
traf auf Astrid Lieske. Und 
das war ein Glück, denn sie 
war zugleich eine freundli
che, zugewandte und kom
petente Ansprechpartnerin 
für Gemeindeglieder, Mitar
beiter – und auch für mich. 
Das Gemeindebüro ist An

laufstelle einer Gemeinde, und sie war die gute See
le. Im Januar 1987 begann sie mit einer Viertelstelle 
als Mitarbeiterin in der Verwaltung zur Entlastung der 
damaligen Küsterin Frau Liebig. Als diese in den Ru
hestand ging, übernahm Frau Lieske Anfang 1998 die 
noch verbleibende halbe Stelle in der Küsterei, damals 
noch in den dunklen Lagerräumen unter der Marti
nusKirche. Im April 2000 konnte die Küsterei dann mit 
zusätzlichen Büros und der Gemeindebibliothek in die 
hellen Räume der zweiten Pfarrwohnung ziehen, was 
nicht nur Frau Lieske freute. Frau Lieske war freundlich 
und loyal, auch in den Zeiten, in denen das Klima in der 
Gemeinde von Konflikten geprägt war. Sie hatte ein of

fenes Ohr für die Sorgen und Nöte der Gemeindeglieder 
und Mitarbeiter, und die Verwaltung der Gemeinde war 
bei ihr in guten Händen. Gemeinsam mit der tatkräfti
gen Hilfe von Marianne Göbel und anderen Ehrenamtli
chen managte sie mit ihrer halben Stelle nicht nur das 
Gemeindebüro, sondern auch das Austragen der Ge
meindebriefe und viele Gemeindefeste. Oft stand sie 
bis zum Schluss in der Küche und war eine der Letzten, 
die nach Hause gingen. Seit 2005 arbeitete sie zudem 
einige Stunden wöchentlich im Gemeindebüro von Alt
Tegel und nahm damit das Zusammenwachsen der Ge
meinden vorweg. Nach der Fusion zur Großgemeinde 
TegelBorsigwalde zog sie im letzten Jahr zusammen 
mit den Küsterinnen aus den anderen Pfarrbezirken in 
die neue Küs terei im Schwedenhaus und sorgte für ei
nen geordneten Übergang. Im März geht sie nun in den 
wohlverdienten Ruhestand. 

Liebe Frau Lieske, ich danke Ihnen von Herzen für Ihr 
Engagement und die gute Zusammenarbeit und wün
sche Ihnen für Ihren Ruhestand Gottes Segen. Und 
natürlich hoffe nicht nur ich, Sie oft wiederzusehen.

Pfarrer Jean-Otto Domanski

Verabschiedung bei LAIB und SEELE

Es war eine Predigt über den 
Heiligen Geist an Pfingsten, 
Auftakt einer kleinen Pre
digtreihe, die Antje Grund 
bewog wiederzukommen. 
Schließlich wollte sie ja wis
sen, wie es weitergeht. Das 
führte nicht nur dazu, dass 
sie regelmäßig in den Got
tesdienst kam, sondern auch, 
dass sie 2007 in TegelSüd 

für den Gemeindekirchenrat kandidierte. Zu dieser Zeit 
begannen hier die Überlegungen, eine Ausgabestelle 
von LAIB und SEELE zu gründen und sie war von Anfang 
an dabei. Gleichzeitig absolvierte sie eine Lektorenaus
bildung und brachte mit mir den ersten Durchgang von 
Spiritualität im Alltag zum Laufen. Als die Ausgabestelle 
dann im Juni 2008 eröffnet werden konnte, übernahm 
sie auf meine Bitte hin die Leitung. Und das war gera

de in der ersten Zeit ein Fulltimejob. Nach mehr als 11 
Jahren hat Antje Grund diese anspruchsvolle Arbeit im 
Dezember 2019 aus gesundheitlichen Gründen beendet. 
Mit ihr haben auch Knut Düver, Hannelore Entabi, Sig
rid Hofmann, Dora Steinke, Klaus Stenzel und Christa 
Torchalla aufgehört. Viele von ihnen waren von Anfang 
an dabei. Ohne ihre Arbeit und die Arbeit der anderen 
Ehrenamtlichen von LAIB und SEELE wäre es nicht mög
lich, Woche für Woche mehr als 100 Familien mit Lebens
mitteln zu versorgen. Dafür bin ich sehr dankbar. 

Ich bin froh, dass sich Sabine WiwiankaMiosga bereit 
erklärt hat, die Leitung der Ausgabestelle zu überneh
men, nachdem es zuerst eine Zeitlang so aussah, als 
müssten wir sie schließen. Antje Grund und allen an
deren, die ihre ehrenamtliche Arbeit beendet haben, 
danke ich von Herzen und wünsche ihnen Gottes Segen.

Pfarrer Jean-Otto Domanski
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Inmitten gelegen –  
unser Martin-Luther-Kirchhof
Inmitten einer Siedlung von Einfamlienhäusern in Neu
Tegel – nahe der »Freien Scholle« und dem idyllischen 
Tegeler Fließtal – liegt der MartinLutherKirchhof 
unserer Kirchengemeinde. Auf dem früheren Tegeler 
Pfarracker als 6 ha großer Waldfriedhof mit vielfäl
tiger Bepflanzung angelegt, wurde er 1938 mit der 
Fertigstellung der Friedhofskapelle eröffnet. Da er an 
der Barnabasstraße nahe der katholischen St. Josef
siedlung lag, sprachen die Katholiken, denen ein kon
fessioneller Friedhof für die Beisetzungen am Herzen 
lag, häufig von »ihrem Friedhof«. Viele evangelische 
Gemeindeglieder AltTegels bevorzugten hingegen die 
näher gelegenen Städtischen Friedhöfe, auf denen 
schon die Vorfahren beigesetzt waren. Diese Klage 
wurde in einem Jahresbericht der Kirchengemeinde 
AltTegel im Jahr 1968 geführt. Seit der Fusion der vier 
Kirchengemeinden zur Gemeinde TegelBorsigwalde 
liegt der Friedhof örtlich wieder auf dem Gebiet der 
ihn eigenständig verwaltenden Großgemeinde, und ich 
möchte ihn gerne allen Gemeindegliedern kurz näher 
bringen. Wo genau der Kirchhof liegt, können Sie auf 
der vorletzten Seite dieses Magazins erfahren. Es war 
und bleibt uns ein Anliegen als Kirchengemeinde, die 
Verantwortung für eine würdevolle Beisetzung der Ver
storbenen unserer Gemeinden über Konfessionen hin
weg auf unserem Kirchhof wahrzunehmen und, wenn 
gewünscht, christlich zu begleiten. Hierfür steht die 
Friedhofskapelle für die Bestattungsfeiern zur Verfü
gung. Für Erdbestattungen stehen Reihengräber oder 
Wahlgräber zur Auswahl. Bei Urnenbestattungen kön

nen Wahlgräber, Reihengräber oder Gemeinschaftsan
lagen gewählt werden. Die Pflege der Gräber und der 
Bepflanzung kann durch die Angehörigen wahrgenom
men werden oder durch Beauftragung von den Mitar
beiterinnen und Mitarbeitern des Kirchhofes erfolgen. 
Im Winter dieses Jahres mussten eine große Anzahl 
an Bäumen, vornehmlich Nadelbäume gefällt werden. 
Die in transportfähige Längen geschnittenen Stämme 
bieten wir Interessenten zur häuslichen Nutzung an. 
Setzen Sie sich bitte bei Interesse mit der Friedhofs
verwaltung vor Ort in Verbindung, um die Abholung 
zu vereinbaren. Abgegeben werden nur haushaltsüb
liche Mengen. Diese müssen in Eigenregie auf dem 
Friedhofsgelände abgeholt werden. Hierbei dürfen 
natürlich die Beisetzungsfeierlichkeiten nicht gestört 
werden, die in der Regel an Dienst und Donnerstagen 
vormittags erfolgen. Auch wenn Sie noch kein Grab auf 
unserem Kirchhof besuchen, machen Sie doch einmal 
einen Spaziergang über das schöne Gelände und ent
decken Sie diesen Ort der Ruhe und Besinnlichkeit. 

Ihr Michael Lent  
Die Adresse und Sprechzeiten finden Sie auf Seite 30.

Unsere neue Vikarin: Saskia Triesscheijn

Liebe Gemeinde! Mein Name 
ist Saskia Triesscheijn. Ich 
möchte mich als Ihre neue 
Vikarin in der Kirchenge
meinde TegelBorsigwalde 
vorstellen. Seit März 2020 
befinde ich mich in meinem 
22monatigen GemeindeVi
kariat, das heißt in meiner 
zweiten und praktischen 
Ausbildungsphase zur Pfar

rerin in der Evangelischen Kirche BerlinBrandenbur
gschlesische Oberlausitz. Ich bin in BerlinTempelhof 
aufgewachsen und habe vor meinem Theologiestudium 
Sportwissenschaft in Berlin und Biologie in den USA 

studiert. Eine große Rolle in meinem Leben hat immer 
der Sport, die Leichtathletik gespielt. Als ehemalige 
Siebenkämpferin bin ich viel in der Welt herumgekom
men und habe viele Menschen ganz unterschiedlicher 
Kulturen und Länder kennengelernt. Ein Herzenswunsch 
war es jedoch schon seit meiner Jugend, Theologie zu 
studieren, der nach meiner sportlichen Laufbahn in Er
füllung gegangen ist. Erste berufliche Erfahrungen im 
theologischen Bereich konnte ich nach meinem ersten 
Theologischen Examen in der Diakonie sammeln. In 
meiner Arbeit als Vikarin freue ich mich besonders auf 
das Gemeindeleben mit all seinen unterschiedlichen 
Facetten. Mein besonderer Wunsch ist es, die Menschen 
untereinander und Gott näher zu bringen.

Herzlich grüßt Sie Ihre Saskia Triesscheijn



Interesse an unseren  
Aktionen?

Dann schau einfach mal hier vorbei  

und folge uns auf Instagram!

Save the Date
Kinderbibelwoche in TegelSüd vom 29. Juni bis 3. Juli und am 
5. Juli Familiengottesdienst zum Abschluss. Nicht vergessen!!! 
Anmeldung ab März online möglich: www.tegelborsigwalde.de 

Dein Sommer um die Ecke wartet auf Dich ...
Du bist zwischen 5 und 13 Jahren und hast Dich noch nicht zu 
Ferien ohne Koffer angemeldet, dann los, denn die OnlineAn
meldung endet am 15. Juni.
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Konfirmation 2020

Kreuzweg der Jugend
Das Motto des diesjährigen Kreuzweg der Jugend lautet: ICON, wir wollen 
dem Anlitz Christi nachgehen und der Frage nach der Beziehung Jesu in 
unserem Leben. Fühlt Euch, fühlen Sie sich eingeladen, den Fragen nach
zugehen am Freitag, den 3. April, um 19 Uhr in NeuTegel.

Traineeabschluss – Jugendgottesdienst – Neustart
Das erste Traineejahr ist vorüber. Und wir machen wei
ter. Auch dieses Jahr wird es nach der Konfirmation 
wieder die Möglichkeit geben, am Traineeprogramm 
mitzumachen und dadurch die Möglichkeit zu bekom
men, Teamer in TegelBorsigwalde zu werden. Alle Kon
firmierten sind herzlich zu einem ersten Treffen einge
laden. Dieses findet am Donnerstag, den 28. Mai 2020 

von 17 – 18.30 Uhr im Gemeindesaal in TegelSüd statt. 
Nach den Sommerferien wollen wir uns dann 14tägig 
treffen. Den Tag und die Uhrzeit können wir dann ge
nauer besprechen, da Ihr bis dahin Eure Stundenpläne 
habt. Wir freuen uns auf ein weiteres Traineejahr und 
viele interessierte Trainees.

Kirsten

Nach zwei Jahren Konfirmandenunterricht freuen wir uns, dass sich die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden der Kirchengemeinde TegelBorsigwalde konfirmieren lassen! 

In Tegel-Süd am 19. April (in der MartinusKirche): 
Hendrik Brehmer, Isabell und Melissa Falkenstern,  
Lea Freiberg, Marlon Frieschütz, Mireille Kanig,  
Julia Nowatzky, Leonie Schulz, Filina Stephan, Philip Werning

In Neu-Tegel am 31. Mai:
Tabea Uhlenbrock, Daniel Miels, Tonia Abraham,  
Kiara Jahn, Marisa Dubrall

In Alt-Tegel am 31. Mai:
Sophia Langner, Marcy Fokouam Fokwen, Lea Bonke,  
Emma Griesel, Philipp Rieger, Felix Eckert
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Jugendreise nach Taizé
Ökumenische Jugendbegegnung, 1. bis 9. August 2020
Alle Jugendlichen ab 15 Jahre laden wir herzlich ein 
zu einer Reise an einen besonderen Ort, nach Taizé 
(Frankreich). Dort kommen von allen fünf Kontinenten 
Jugendliche zusammen, um an den wöchentlichen Ju
gendtreffen teilzunehmen. Die Treffen in Taizé wollen 
Zeichen der Gemeinschaft und Orte der Begegnung 
sein. Im Mittelpunkt steht der Austausch über Gott und 
die Welt in Gesprächen, Liedern und Gebet. Neben den 
Jugendlichen sind auch Erwachsene und Familien in 
Taizé herzlich willkommen. Für sie gibt es gesonderte 
Angebote zur täglichen Beschäftigung mit biblischen 
Texten. Die drei Gebetszeiten in der Kirche erleben 
dann alle zusammen. Das Angebot richtet sich in erster 

Linie an Jugendliche ab 15 Jahre. Der Teilnehmerbei
trag beläuft sich auf 200 Euro für Fahrt, Unterkunft 
im eigenen Zelt und Verpflegung. Auch Erwachsene 
(über 29 Jahre) sind herzlich eingeladen, an der Fahrt 
teilzunehmen. Für sie fallen Fahrtkosten in Höhe von 
200 Euro an, und sie müssen sich in Taizé selbständig 
anmelden und Unterkunft und Verpflegung dort selbst 
bezahlen.

Am 21. Juni findet um 11 Uhr ein Taizégottesdienst 
in der Hoffnungskirche statt. Im Anschluss daran gibt 
es genauere Informationen zur Fahrt für die angemel
deten Teilnehmer. Anmeldung: vogel@tegelborsig
walde.de; endgültiger Anmeldeschluss ist der 30. April 
2020.

Tauf-Fest

An Himmelfahrt, dem 21. Mai, laden wir zum zweiten 
Mal zu einem besonderen Ereignis ein: Wir wollen mit 
vielen Familien ein TaufFest feiern. Die Taufe ist ein 
wunderbarer Anlass, nach der Geburt eines Kindes 
das Geschenk des Lebens zu feiern, »Danke« zu sagen 
und Gott um seinen Segen für das Leben des Kindes 
zu bitten. Das wollen wir gemeinsam in einem fröhli
chen Familiengottesdienst in der MartinusKirche tun, 
in dem die Kinder getauft werden. Anschließend la
den wir ein, im Garten hinter der Kirche gemeinsam 
zu feiern: mit einem gemütlichen Kaffeetrinken und 
Spiel und Spaß für Groß und Klein. Damit möchten wir 
Familien ein Angebot machen, die vielleicht irgendwie 
den richtigen Zeitpunkt für die Taufe verpasst haben, 

sich nicht ganz sicher waren, ob sie ihr Kind taufen las
sen sollten, denen einfach das ganze Drum und Dran 
zuviel war, oder, oder, oder. Wenn Sie sich jetzt ange
sprochen fühlen und überlegen, am TaufFest teilzu
nehmen, dann melden Sie sich bitte telefonisch in der 
Küsterei oder online an. Wir werden uns dann zu einem 
gemeinsamen »Vorbereitungsabend« treffen, um uns 
kennen zu lernen, über die Taufe zu sprechen und alles 
gut vorzubereiten. Wir freuen uns auf Sie!

Pfarrerin Barbara Gorgas,  
Diakonin Regina Schlingheider,  
Pfarrer Jörg Egbert Vogel,  
Pfarrerin Stephanie Waetzoldt



Kinder

Krabbelgruppe  Montags · 9.15 Uhr · Bettina SobottaBoddin · Tel.: 0176 – 24 71 57 29 
Gemeindehaus AltTegel

Krabbelgruppe (0 – 3 Jahre)  Montag & Donnerstag · 9.30 Uhr · Bettina Gödde · Tel.: 74 92 66 60 
Schwedenhaus

Kleine Kirchenmäuse  Dienstag (14täglich) · 15.30 Uhr · Gina JageBettinger · Tel.: 41 74 43 63  
(Kitakinder mit Eltern)  Schwedenhaus

Spatzenchor (Kinder ab 4 Jahre)  Dienstags · 15.30 Uhr · Manuel Rösler · Mobil: 0172469 21 27  
roesler@tegelborsigwalde.de · Gemeindezentrum TegelSüd (Saal)

Kinderchor I (ab 3. Schuljahr)  Dienstags · 16.30 Uhr · Manuel Rösler: 0172 – 469 21 27  
roesler@tegelborsigwalde.de · Gemeindezentrum TegelSüd (Saal)

Chor für Vorschulkinder Mittwochs · 14.45 Uhr · Heidemarie Fritz · Tel.: 50 56 56 44 
Gemeindehaus AltTegel

Chor für Schulkinder (1. & 2. Kl.)  Mittwochs · 15.20 Uhr · Heidemarie Fritz · Tel.: 50 56 56 44 
Gemeindehaus AltTegel

Chor für Schulkinder (ab 3. Kl.)  Mittwochs · 16.05 Uhr · Heidemarie Fritz · Tel.: 50 56 56 44 
Gemeindehaus AltTegel

Kinderchor II (ab 5. Schuljahr)  Mittwochs · 17.30 Uhr · Manuel Rösler: 0172 – 469 21 27 
roesler@tegelborsigwalde.de · Gemeindezentrum TegelSüd (Saal)

Kleine Notenbande (Kitakinder in Begl.)  Mittwochs · 15.15 Uhr · Bernadetta Heymen · Mobil: 0172171 81 08 
heymen@tegelborsigwalde.de · Gemeindezentrum NeuTegel

Notenschlüssel (Grundschulkinder)  Mittwochs (14tägig, ungeraden Wochen) · 16.00 Uhr · Bernadetta Heymen  
0172171 81 08 · heymen@tegelborsigwalde.de · Gemeindezentrum NeuTegel

Eltern-Kind-Café Freitags · 9.30 Uhr · Bernadetta Heymen · Mobil: 0172 – 171 81 08 
heymen@tegelborsigwalde.de · Gemeindezentrum Borsigwalde

KirchenForscherKinder  Samstag · 7.3., 4.4., 2.5. · 10.00 Uhr · Kirsten Goltz und Team 
Tel.: 0176 – 43 40 47 74 · Gemeindehaus AltTegel

Der Entdecker-Club  Samstag · 7.3., 4.4., 2.5. · 14.00 Uhr · Ameli Heyer und Team 
Tel.: 0176 – 61 28 90 52 · Gemeindehaus AltTegel

Jugend

Konfirmandengruppe  Freitag (14täglich) · 16.30 Uhr · Pfarrer Domanski und Team 
Tel.: 313 75 04 · Mail: domanski@tegelborsigwalde.de · PhilippusKirche (Saal)

Konfirmandenunterricht  Freitags · 17.00 Uhr · Pfarrerin Waetzoldt · Tel.: 43 56 96 99 
Kirsten Goltz · Mobil: 0176 – 43 40 47 74 · Gemeindehaus AltTegel

Konfizeit Freitags · 17.00 Uhr · Pfarrerin Gorgas, Pfarrer Vogel, Bernadetta Heymen 
Schwedenhaus 

Jugendtreff  Freitags · 18.00 Uhr · Lukas Hannasky · Mobil: 0157 – 548 939 64 
Schwedenhaus

Jugendtreff  Freitags · 18.30 Uhr · Team · Kirsten Goltz · Mobil: 0176 – 43 40 47 74 
Gemeindehaus AltTegel

Jugendtreff  Freitags · 18.30 Uhr · Oliver Neubauer · Mobil: 0177 – 624 88 33 
oliver_neubauer@aol.de · PhilippusKirche (Jugendwohnung)
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Gemeinde erleben
Veranstaltungsorte in:  Neu-Tegel  Alt-Tegel  Tegel-Süd  Borsigwalde 



Senioren

Geburtstagsbriefkreis  Einmal monatlich · Bitte in der Küsterei NeuTegel erfragen

Handarbeitskreis Montags · 14.00 Uhr · Ingrid Neuber · Tel.: 433 33 00 
Gemeindezentrum NeuTegel

Besuchsdienstkreis Geburtstage  Dienstag (jeden letzten im Monat) · 10.00 Uhr · Marianne Göbel · Tel.: 432 47 95 
Gemeindezentrum TegelSüd (Bibliothek)

Offener Seniorennachmittag  Dienstag (jeden 3. im Monat) · 15.00 Uhr  
Pfarrerin Waetzoldt · Tel.: 43 56 69 99 · Gemeindehaus AltTegel

Geburtstagskaffee für Senioren ab 65 Dienstag · 10.3., 12.5. · 15.00 Uhr · Pfarrerin Waetzoldt und Franziska Puls 
Tel.: 43 77 99 03 · Gemeindehaus AltTegel

Frauengruppe 55plus Hoffnungskirche Mittwoch (jeden 3. im Monat) · 9.00 Uhr · Jutta Voigt · Tel.: 434 43 00 
juwin2@gmx.net · Schwedenhaus

Seniorentreff  Mittwochs · 14.00 Uhr · Regina Schlingheider und Team · Tel.: (033056) 435 440 
schlingheider@tegelborsigwalde.de · Gemeindezentrum TegelSüd (Saal) 

Gesprächskreis  Mittwochs (jeden 1. und 3. im Monat) · 16 Uhr · Frau Roeske · Tel.: 434 55 44 
Gemeindezentrum Borsigwalde

Heitere Gedächtnisspiele  Donnerstags · 10.00 Uhr · Angelika Steinbach · Tel.: 411 27 84 
geli.steinbach@freenet.de · Gemeindezentrum Borsigwalde

Seniorentreff  Donnerstag · 12.3., 14.5. · 14.00 Uhr · Pfarrer Vogel · Tel.: 433 80 27  
bitte im Büro anmelden · Gemeindezentrum NeuTegel

Geburtstagskaffee für Senioren Donnerstag · 12.3., 14.5. · 15.00 Uhr · Regina Schlingheider · Tel.: (033056) 435 440 
schlingheider@tegelborsigwalde.de · Gemeindezentrum TegelSüd

Ü70-Party Samstag · 13.6. · 18.00 Uhr · Pfarrer Vogel · Tel.: 43 77 99 03  
bitte im Büro anmelden · Gemeindezentrum NeuTegel

Nachhaltig & Gerecht

Faire Sache Termine Seite 14 und jeweils zum Geburtstags und Kirchencafé in AltTegel

LAIB und SEELE Samstag · 13 – 14 Uhr · Lebensmittelausgabe für Bedürftige (PLZ 13507) 
Sabine WiwiankaMiosga (Telefon und AB: 0177  336 68 19)

Begegnung, Miteinander & Kreatives

Familienkreis HoKi  Sonja Wehner · s.wehner@hoffnungskircheberlin.de · Schwedenhaus 

Bastelgruppe Montags · 10.00 Uhr · Christa Kühn · Tel.: 432 26 23 · PhilippusKirche (Saal) 

Gedächtnistraining  Montags (jeden 2. und 4. im Monat) · 16.30 Uhr 
Waltraud Engel · Tel.: 43 49 07 81 · Schwedenhaus

Skatrunde  Montags · 17.00 Uhr · Herr Adam · Tel.: 0174 – 870 44 01 
Gemeindezentrum Borsigwalde

Begegnungskreis: Trau keinem über 30!?  Montags (jeden 3. im Monat) · 18.30 Uhr · Thomas Seifert · Tel.: 404 13 09 
Schwedenhaus

Spiritualität im Alltag  Montags (1. Montag im Monat, s.S. 11) · 19.30 Uhr · Rolf Wegner · Tel.: 432 75 01 
wegner@kudamm199.de · Gemeindezentrum TegelSüd (Saal)

Ausflugsgruppe  Dienstags · jeden 2. Dienstagvormittag im Monat 
Bei Interesse unbedingt anrufen! · Karin Schoof · Tel.: 433 45 47
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Erwachsenenkreis  Dienstags · 24.3., 28.4., 26.5. · 19.30 Uhr (Infos Seite 12) · Margarete und 
KasparMathias von Saldern · Tel.: 433 14 08 · Gemeindehaus AltTegel

Malkurs Donnerstag (jeden 2 und 4. im Monat) · 14.00 Uhr · Frau Jensen 
Gemeindezentrum Borsigwalde

Frauentreff  Mittwochs (14täglich) · 9.30 Uhr · Monika Pfläging · Tel.: 433 88 11 
Gemeindezentrum NeuTegel

Frauengruppe  Mittwochs · 15.00 Uhr · Bärbel Wyschonke · Tel.: 495 41 72 
Gemeindezentrum TegelSüd (Bibliothek)

Ökumenischer Gesprächskreis  Mittwochs (jeden 1. und 3. im Monat) · 16.30 Uhr 
Andreas Pfläging · Tel.: 433 88 11 · Norbert Rahmel · Tel.: 433 68 01 · St. Joseph

Fragezeichenkreis?!  Mittwochs (jeden 1. Mittwoch im Monat) · 19.30 Uhr · Pfarrerin Gorgas 
Pfarrhaus Borsigwalde

2. Frühstück für Körper & Geist  Letzter Donnerstag im Monat · (bitte bis dienstags tel. anmelden) · 10.30 Uhr 
Monika Kilk · Tel.: 703 97 33 · peter.kilk@tonline.de · Gemeindehaus AltTegel

Seidenmalgruppe Donnerstags · 14.00 Uhr · Heidrun Wirthgen · Tel.: 432 16 59 
PhilippusKirche (Saal)

Handarbeitskreis Donnerstags (jeden 1. und 3. im Monat) · 15.00 Uhr · Gemeindezentrum Bor
sigwalde · Frau Thielemann · Tel.: 433 86 79 · Frau Schuster · Tel.: 414 15 00

Hobby-Maler  Donnerstags · 5.3., 19.3., 2.4., 16.4., 30.4., 14.5., 28.5. · 16.00 Uhr  
Christa Luther · Tel.: 433 55 15 · Gemeindehaus AltTegel

Basteln & Spielen Donnerstags · 12.3., 26.3., 9.4., 23.4., 7.5. (21.5. entfällt) · 16.30 Uhr 
Monika Kilk · Tel.: 703 97 33 · peter.kilk@tonline.de · Gemeindehaus AltTegel

Philosophisch-theol. Abendgespräch  Donnerstag · 26.3., 30.4., 28.5. · 19.30 Uhr · Pfarrer Vogel 
Mobil: 016091306282 · Pfarrhaus NeuTegel

Gruppe 55 plus  Freitag (14täglich) · 15.00 Uhr · Manfred Lieske · Tel.: 91 44 79 01 
manfred@lieske.de · Gemeindezentrum TegelSüd (Bibliothek)

Trödelverkauf  Freitag · 20.3., 17.4., 15.5. · 15.00 Uhr · Frau Wasilewski 
Gemeindezentrum Borsigwalde

Bibelgruppe  Freitags (14täglich) · 16.30 Uhr · Regina Schlingheider · Tel.: (033056) 435 440 
schlingheider@tegelborsigwalde.de · Gemeindezentrum TegelSüd (Bibliothek)

Mitt-Life-Kreis  Freitags · 27.3.,24.4., 22.5.· 19.00 Uhr · Ehepaar Blaß 
Gemeindezentrum Borsigwalde

Familienfrühstück  Samstags · Termine bitte anfragen · David Großekathöfer 
familienfruehstueck@web.de · Gemeindehaus AltTegel

Spieleabend  Samstags · 18.4., 9.5.· 19.30 Uhr · Ehepaar Barduni 
Gemeindezentrum Borsigwalde

Sport & Bewegung

Biggis Westernladies Montags · 10.30 Uhr · Frau Scheffler · Gemeindezentrum Borsigwalde 

Bewegungsgruppe Montags · 14.30 Uhr · Frau Ramin · Tel.: 435 23 70 
Gemeindezentrum TegelSüd (Saal)

Fitnesstraining für Männer 55+ Montags · 16.30 Uhr · Stefan Hoffmann · Tel.: 404 94 37 
PhilippusKirche

Orientalische Tanzgruppe für Frauen  Montags · 17.00 Uhr · Ursula Lucht · Tel.: 432 86 54 
Gemeindezentrum NeuTegel
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Fitness- und Haltungstraining Montags · 17.50 Uhr · Manuela Zenk · Mobil: 0152295 818 13 (AB) 
für Männer und Frauen manuelazenk@web.de · PhilippusKirche

Gymnastik für Frauen Montags · 18.00 Uhr · Frau Wasilewski, Frau SchulzeGaestel 
Gemeindezentrum Borsigwalde

Rücken-Fit für Frauen und Männer Montags · 19.00 Uhr · Manuela Zenk · Mobil: 0152295 818 13 (AB) 
manuelazenk@web.de · PhilippusKirche

Seniorengymnastik Dienstags · 9.30 Uhr · Frau Gille 
Gemeindezentrum NeuTegel

Volkstanz  Dienstags · 10.30 Uhr · Sigrid Biegall · Tel.: 434 45 14  
Schwedenhaus

Locker vom Hocker –  Dienstags · (jeden 1. Dienstag im Monat) · 15.00 Uhr 
Gymnastik für Seniorinnen und Senioren  Lena Siemes · Tel.: 433 66 30 · Gemeindehaus AltTegel

Fitness- und Haltungstraining Mittwochs · 9.00 Uhr · Manuela Zenk · Mobil: 0152295 818 13 (AB) 
für Männer und Frauen manuelazenk@web.de · PhilippusKirche

Tischtennis Mittwochs · 17.00 Uhr · Karsten Lichy · Mobil: 0163633 66 63 
lichy@gmx.de · PhilippusKirche

Tischtennis Mittwochs nach Absprache · 19.30 Uhr · Herr Barduni 
Gemeindezentrum Borsigwalde

Volleyballgruppe  Mittwochs · 20 Uhr · Uwe Stötzel · Tel.: 431 27 33 
HavelmüllerGrundschule, Namslaustr. 49 – 57, 13507 Berlin

Gymnastik für Frauen 65+ Donnerstags · 9.45 Uhr, 11 Uhr und 12.15 Uhr  
Susanne Hoffmann · Tel.: 404 94 37 · Gemeindezentrum TegelSüd (Saal)

Tischtennis Donnerstags · 17.30 Uhr · Frau Elsemann 
Gemeindezentrum Borsigwalde

Spaß und Bewegung für Jeder-Frau  Freitags · 10.00 Uhr · Marion Fleischfresser · Tel.: 434 42 36 · Schwedenhaus

Qigong  Freitags · 10.00 Uhr · Angelika Steinbach · Tel.: 411 27 84 
geli.steinbach@freenet.de · Gemeindezentrum Borsigwalde

Musik für Erwachsene

Gitarrenensemble  Montags · 18.00 Uhr · Rainer Stelle · Tel.: 456 40 84 
Gemeindehaus AltTegel

Klezmer  Montags (14täglich) · 20.00 Uhr · Benjamin Lignow · Tel.: 40 39 82 52 
Schwedenhaus

borsigwalder cantus firmus  Dienstags · 19.30 Uhr · Thomas Markus · Mobil: 017650 79 09 51 
thomarkus@arcor.de · Gemeindezentrum Borsigwalde

Mixed Martinis  Dienstags · 19.30 Uhr · Manuel Rösler · Mobil: 0172469 21 27 
roesler@tegelborsigwalde.de · Gemeindezentrum TegelSüd (Saal)

Blechbläser-Ensemble Tegel+  Dienstags · 20.30 Uhr · Markus Fritz · Tel.: 50 56 56 44 
Gemeindezentrum NeuTegel

Hoffnungskirchenchor  Mittwochs · 19.00 Uhr · Markus Fritz · Tel.: 50 56 56 44 
Gemeindezentrum NeuTegel

Singstunde  Donnerstags · 17.00 Uhr · Thomas Markus · Mobil: 017650 79 09 51 
thomarkus@arcor.de · Gemeindezentrum Borsigwalde

Kantorei Alt-Tegel Donnerstags · 19.30 Uhr · Heidemarie Fritz · Tel.: 50 56 56 44 
Dorfkirche AltTegel
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Tile-Brügge-Weg 15-17 
13509 Berlin (Tegel) 

• Erd-, Feuer- und Urnenseebestattungen
• Beisetzungen in Berlin und im Umland 
• Überführungen im In- und Ausland
• Ausführliche und persönliche Beratung
• Individuelle, wunschgemäße Gestaltung der Beisetzung
• Fachliche Gestaltung von Trauerdrucksachen
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Bestattungsvorsorge
• Auf Wunsch kommen wir natürlich auch gerne zu Ihnen

www.glossmann-bestattungen.de

Telefon: 030 / 433 92 90
Tag und Nacht 24 Stunden erreichbar

Technisch individuelle Anpassung von Gleitsichtgläsern
Spezialist für Brillen am Arbeitsplatz

Kinderecke mit vielen bunten Kinderbrillen

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9 -18 Uhr, Samstag 9 -14 Uhr  
Alt-Tegel 7 · 13507 Berlin ·  Tel. 433 41 78 · www.brillen-in-tegel.de · brillen-in-tegel@live.de 

Inhaberin: Antje Fischer, gepr. Augenoptikerin

OPTIK HEYER



Martin-Luther-Kirchhof 
Trauer und Abschiednahme in würdevoller Umgebung
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Familienbetrieb seit 1902
Goldschmiedekunst in der 5. Generation

Brunowstraße 51 · Berlin Tegel · Tel. 030 4335011
Mo. – Fr. 9.30 – 18.00 Uhr
Uhrmacher-Service: Di. + Fr. 
www.goldschmiede-denner.de 

GOLDSCHMIEDE TRAURINGE SCHMUCK-
SERVICE

UHREN-
WERKSTATT PERLEN ALTGOLD-

ANKAUF

Familienbetrieb seit 1985

www.NAGEL-MALERMEISTER.com

404 80 75 oder 0172 / 311 14 17

und Tochter

Barnabasstraße 13  ·  13509 Berlin 
Für Sie da: Janine Roegels

Telefon: (030) 434 10 54  ·  mlk@tegelborsigwalde.de 
Mo., Di., Do. 9 – 14 Uhr, Fr. 9 – 13 Uhr
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1. Küsterei Tegel-Borsigwalde 
im Schwedenhaus
Erholungsweg 64  ·  13509 Berlin 
Tel: (030) 43 77 99 03
info@tegelborsigwalde.de

Öffnungszeiten 
Dienstag und Mittwoch 10 – 12 Uhr 
Donnerstag 15 – 18 Uhr

2. Martin-Luther-Kirchhof
Barnabasstraße 13  ·  13509 Berlin 
Frau Roegels  ·  Tel: (030) 434 10 54 
mlk@tegelborsigwalde.de 
Mo., Di., Do. 9 – 14 Uhr, Fr. 9 – 13 Uhr

3.  Evangelische Dorfkirche Alt-Tegel
AltTegel 39a  ·  13507 Berlin

 Gemeindehaus
AltTegel 37  ·  13507 Berlin

 Ev. Kindertagesstätte Alt-Tegel
AltTegel 41  ·  13507 Berlin 
Leiterin: Heike Hille 
Tel: (030) 433 96 75 
post@evkitaalttegel.de

 Pfarrerin Stephanie Waetzoldt 
Tel: (030) 43 56 69 99 
Donnerstags 17 – 18 Uhr in der Küsterei  
und nach Vereinbarung 
waetzoldt@tegelborsigwalde.de

 Kirchenmusikerin
Kantorin Heidemarie Fritz  ·  Tel: (030) 50 56 56 44 
h.fritz@tegelborsigwalde.de

 Diakonin und Jugendmitarbeiterin
Kirsten Goltz  ·  Tel: 0176  43 40 47 74 
goltz@tegelborsigwalde.de

4. Evangelische Hoffnungskirche Neu-Tegel
 Gemeindezentrum 

Ev. Kindertagesstätte Neu-Tegel 
TileBrüggeWeg 49 – 53  ·  13509 Berlin  
Leiterin: Susanne Frankowiak 
Tel: (030) 43 40 72 46 
kita@hoffnungskircheberlin.de

 Pfarrer Jörg E. Vogel
Tel: 0160  91 30 62 82 
vogel@tegelborsigwalde.de

 Vikar Sebastian Gebauer
Tel: 0160  94 63 79 29 
gebauer@tegelborsigwalde.de

 Kirchenmusiker
Kantor Markus Fritz  ·  Tel: (030) 50 56 56 44 
m.fritz@tegelborsigwalde.de

 Gemeindepädagogin
Bernadetta Heymen  ·  Tel: 0172  171 81 08 
heymen@tegelborsigwalde.de

5. Schwedenhaus 
Erholungsweg 64  ·  13509 Berlin

6. Evangelische Martinus-Kirche
 Gemeindezentrum 

Ev. Kindertagesstätte Tegel-Süd
Sterkrader Straße 47  ·  13507 Berlin 
Leiterin: Angela WünscherGurack 
Tel: (030) 432 61 52  ·  kita@tegelsued.de

 Pfarrer Jean-Otto Domanski
Tel: (030) 313 75 04 
domanski@tegelborsigwalde.de

 Vikarin Saskia Triesscheijn
triesscheijn@tegelborsigwalde.de

 Kirchenmusiker
Manuel Rösler  ·  Tel: 0172  469 21 27  
roesler@tegelborsigwalde.de

 Diakonin
Regina Schlingheider  ·  Tel: (033056) 43 54 40 
schlingheider@tegelborsigwalde.de

7. Evangelische Philippus-Kirche
Ascheberger Weg 44  ·  13507 Berlin

8. Evangelische Gnade-Christi-Kirche
 Gemeindezentrum

Tietzstraße 34  ·  13509 Berlin

 Ev. Kindertagesstätte Borsigwalde
Klinnerweg 53  ·  13509 Berlin 
Leiterin: Mechthild Kohl 
Tel: (030) 43 77 43 97 
mail@evkitaborsigwalde.de

 Pfarrerin Barbara Gorgas
Tel: (030) 434 12 37 
gorgas@tegelborsigwalde.de

 Kirchenmusiker
Thomas Markus  ·  Tel: 0176  50 79 09 51 
markus@tegelborsigwalde.de
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Postanschrift
Evangelische Kirchengemeinde TegelBorsigwalde
Erholungsweg 64, 13509 Berlin

Bankverbindung für Einzahlungen und Spenden
Evangelische Kirchengemeinde TegelBorsigwalde
Evangelische Bank eG
IBAN: DE15 5206 0410 5003 9955 77

Wichtig!
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Küsterei Tegel-Borsigwalde
Erholungsweg 64
13509 Berlin
Tel:  (030) 43 77 99 03
Fax: (030) 43 77 99 04
info@tegelborsigwalde.de

Öffnungszeiten 
Dienstag:  10  – 12 Uhr
Mittwoch:  10 – 12 Uhr
Donnerstag:  15 – 18 Uhr

Ihre Ansprechpartnerinnen
Simone MüllerBeck
Petra Rzepka

GKR-Vorsitz
Dr. Wolfgang Spree
gkr@tegelborsigwalde.de

Geschäftsführung
Maike Möller
Tel: (030) 43 77 98 06
Tel: (030) 32 50 05 80
Mobil: 0174 – 325 60 06
moeller@tegelborsigwalde.de

Förderkreis der Evangelischen Kirche Alt-Tegel e. V.
AltTegel 39, 13507 Berlin
Berliner Volksbank: DE33 1009 0000 1372 9450 08
Ansprechpartner: Joachim Heyer
Tel. 0173 – 617 89 99, joachim.heyer@live.de

Freundeskreis der Evangelischen Hoffnungskirche Neu-Tegel e. V.
Erholungsweg 64, 13509 Berlin
Berliner Sparkasse: IBAN DE97 1005 0000 0190 3002 80
Ansprechpartner: Peter Engel
Tel. 030 – 43 49 07 81, p.engel@hoffnungskircheberlin.de

Förderverein der Evangelischen Kirchengemeinde in Tegel-Süd e. V. 
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Jahreslosung 2020 
»Ich glaube; hilf meinem Unglauben!«  
Markus 9, 24

Gott atmet  
    deinen Atem 
Mit jedem Atemzug wähle ich das 

Leben für dich. lch male das Muster 

der Freude in dein Herz und lasse 

es dort, damit du es findest. lch 

lege das Beet, auf dem du erblühen 

kannst, in den Mittelpunkt deiner 

selbst und fordere dich auf, es zu 

finden. lch habe die Flamme des 

Guten in dir entzündet. Mit jedem 

Atemzug fache ich sie an. lch bin 

da. lch bin so nah wie ein Gebet. 

lch atme in deinem Atem. Mit 

jedem Atemzug entscheidest du, 

mein Kind, denn du bist frei.  

Willst du mit mir den Atem  

des Lebens atmen?  

Willst du die Freude genießen,  

die ich für dich bereitet habe? 

Willst du mich suchen  

und mich finden?  

Willst du das Gebet sprechen?  

Wirst du in meinem Atem atmen? 

Desmond Tutu 


